
1

Bezirksverein Heckinghausen e. V.
www.bzv-heckinghausen.de

Seit 1891 – immer zum Wohle der Bürger

Heckinghauser
Jahrbuch 2013



2



3

Liebe Heckinghauser Bürgerinnen und Bürger!

Wenn Sie dieses Jahrbuch in den Händen halten, wissen 
Sie, dass die besinnliche Adventszeit, Weihnachten 

und der Jahreswechsel in greifbarer Nähe sind. Schon 
wieder ist ein Jahr vergangen und wir fragen uns, wo die 
Zeit geblieben ist. Die Zeit – sie rennt und wir rennen mit. 

War da nicht gerade noch der Monat März mit unserer 
Jahreshauptversammlung? Wir hatten Herrn Hofmann vom 
Barmer Verschönerungsverein eingeladen, der uns viel zu 
den Barmer Anlagen und dem Toelleturm zu erzählen wusste. 
Zu dieser Zeit steckten wir sehr tief in den Vorbereitungen 
zum Jazz-Frühschoppen und dem Bleicherfest. Leider 
spielte das Wetter beim Jazz-Frühschoppen überhaupt nicht 
mit, denn es regnete mal Bindfäden, mal Nieselregen, aber 
konsequent bis zum Ende der Veranstaltung. Entsprechend 
war die Resonanz des Publikums. Aber da wir alle 
Wuppertaler sind, können wir mit diesem Wetter umgehen, 
mit Regenschirm und wetterfester Kleidung bewaffnet.

Dann war es schon soweit und das Bleicherfest stand vor der Tür. Das Wetter war wie 
üblich während der Vorbereitungen regnerisch und trüb. Bis in die Nachmittagsstunden des 
Samstags waren einige Beiratsmitglieder unterwegs, um noch einmal die Standnummern 
nachzuschreiben. Auch Zusatzschilder zu den Halteverbotsschildern mussten nachträglich 
angebracht oder verändert werden. In diesem Jahr wollten wir alles richtig machen, wobei 
uns die städtischen Ämter ihre Unterstützung gaben und bereits im Vorfeld die Straßen mit 
Beschilderung in Augenschein genommen hatten. Am Sonntagmorgen, Petrus muss ein 
Heckinghauser gewesen sein, gab es Sonnenschein und schönes Wetter. Der Aufbau der 
Stände, der schon in der Nacht begonnen hatte, verlief reibungslos. Um 8 Uhr, in diesem Jahr 
bereits eine Stunde früher als sonst,  waren alle Straßen frei. 

Ab 7.30 Uhr war die Kontrolle durch Feuerwehr, Ordnungs-, Veterinäramt und 
Lebensmittelüberwachung angesagt. Besonders erfreut hat uns ein neuer großer Stand der 
Türkisch-Islamischen Gemeinde auf dem Wendehammer, der sehr gut angenommen wurde. 
Wir würden es begrüßen, wenn die Gemeinde im nächsten Jahr wieder mitmachen könnte. 
Der Flohmarkt in diesem Jahr verlief wie im Fluge und die Straßen waren ab 21 Uhr wieder 
passierbar.

Aber wir sollten die Augen nicht vor neuen Einschränkungen verschließen, die bereits für 
2013 bekannt gegeben wurden: Die Straße „Auf der Bleiche“ muss aus unserer Planung 
herausgenommen werden. Die Straße darf nur einseitig mit Ständen belegt werden und bot im 
diesem Jahr trotzdem große Lücken. Wir müssen das Gebiet kompensieren und andere Straßen 
dichter belegen. Das spart uns auf der einen Seite Ordner, die uns nicht uneingeschränkt zur 
Verfügung stehen, anderseits bleibt es ein attraktiveres Bild, wenn die Straßen dicht belegt 
sind. Für das Jahr 2013 haben wir den Termin 30. Juni 2013 bereits festgelegt.
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Am 12. Juli 2012 besuchten wir mit einem Bus die Floriade in Holland. Auch an diesem Tag 
hatten wir Glück mit dem Wetter. Einen Bericht finden sie im Innenteil dieses Jahrbuchs. Ein 
weiterer Termin in unserem Jahreskalender ist die Wanderung am „Tag der Deutschen Einheit“. 
Auch in diesem Jahr hatte sich Wolfgang Meyer etwas sehr Interessantes ausgedacht. Es ging 
um den Neubau der Schwebebahnwagenhalle in Oberbarmen und um die Besichtigung der 
Feuerwehr in Heckinghausen. Selbstverständlich finden sie den Bericht im Jahrbuch.

Am  1. November 2012 lassen wir einen Kranz für alle verstorbene Heckinghauser Bürger 
auf dem Friedhof Norrenberg niederlegen. Die letzte Veranstaltung des Jahres wird die 
Adventsfeier am 8. Dezember 2012 im Paul-Gerhardt-Haus sein. Wie in den Vorjahren haben 
wir ein hoffentlich ein interessantes Programm zusammengestellt und werden bei Kaffee und 
Kuchen das Jahr ausklingen lassen.

Am 15./16. Dezember 2012 findet der gemütliche Weihnachtsmarkt in Heckinghausen 
statt. In diesem Jahr hat sich der 1. DSC Heckinghausen 87 e. V. als Veranstalter den 
Wendehammer in der Werléstraße als Veranstaltungsort ausgesucht.

Nun noch ein Hinweis in eigener Sache: Der Bezirksverein Heckinghausen e. V. sah sich 
gezwungen, eine neue Geschäftsstelle zu suchen. Wir werden ab dem 1. Januar 2013 in 
neuen Räume, im Zentrum von Heckinghausen zu finden sein. Zum Schluss möchten wir noch 
einmal bitten: Unterstützen Sie alle Firmen und Geschäfte in unserem Stadtteil Heckinghausen, 
denn „hier wohne ich, hier kaufe ich ein“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Glück, Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2013.

					            Jürgen Nasemann, 1. Vorsitzender

Impressum
Herausgegeben vom Bezirksverein Heckinghausen e.V. im November 2012
Auflage: 9.000 Exemplare
Redaktion: Jürgen Nasemann, Werner Schwarz
Fotonachweis: Bezirksverein Heckinghausen e.V., Heckinghauser Vereine und Michael 
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Titelbild: Michael Mutzberg 
Gesamtherstellung:	 Bergische Blätter Verlags-Gesellschaft mbH, Postfach 131942, 42046 
Wuppertal, www.bergische-blaetter.de
Namentlich gezeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers 
wieder.
Nachdrucke der Berichte und Bilder nur mit Genehmigung des Bezirksvereins Heckinghausen 
e.V., Heckinghauser Straße 182, 42289 Wuppertal, 
Telefon: 0202/625550
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Peter Jung, 
Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal 

Liebe Mitglieder 
des Bezirksvereins 
Heckinghausen,
liebe 
Heckinghauser,

kaum eine andere Stadt in 
Deutschland darf sich über so viel 
ehrenamtliches Engagement freuen, 
wie Wuppertal! Und ich bin stolz darauf, Oberbürgermeister einer Stadt zu sein, in der 
sich so viele Bürgerinnen und Bürger für das Wohl der Stadt einsetzen. Sie, die Mitglieder 
des Bezirksvereins Heckinghausen schauen nicht weg, Sie schauen hin! Sie sehen, wo es 
Probleme im Stadtteil gibt und suchen nach Lösungen. Sie fördern mit dem Bleicherfest, das 
über Wuppertal hinaus bekannt ist, das Brauchtum, den Zusammenhalt der Bürgerinnen und 
Bürger im Stadtteil und Sie schaffen ein Wir-Gefühl! 

Für all das möchte ich Ihnen an dieser Stelle von Herzen danken und Sie ermuntern, in Ihrem 
Einsatz für Heckinghausen nicht nachzulassen! Sie alle wissen um die finanziellen Probleme, 
die unsere Stadt immer noch hat, auch wenn wir endlich wieder einen genehmigten Haushalt 
besitzen! Wuppertal muss weiter sparen. Auf der anderen Seite müssen wir alle darauf achten, 
dass unsere Stadt lebens- und liebenswert bleibt! In diesem Sinne wird die Stadtverwaltung 
Sie, wo es geht, unterstützen!

Es bleibt aber die Erkenntnis: Ohne Ihren Einsatz geht es nicht!

Deshalb möchte ich mich schon heute herzlich für das bedanken, was Sie mit Sicherheit 
auch im Jahr 2013 wieder für Heckinghausen und ganz Wuppertal leisten werden. Ich freue 
mich schon darauf, mit Ihnen das 38. Bleicherfest zu feiern! Und für Ihre vereinsinternen 
Beratungen, Treffen und Ausflüge wünsche ich Ihnen viel Erfolg und viel Freude!

Ihr
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Vorschau
… in diesem Jahr werden wir ein kleines Jubiläum feiern, denn bereits zum 5ten Mal werden 

wir mit Vereinen und Institutionen den gemütlichen Weihnachtsmarkt in Heckinghausen 
durchführen und somit alte Tradition weiter leben lassen.

Das kleine Jubiläum möchten wir aber auch dort feiern, wo wir die Tradition fortgefahren 
haben; im Wendehammer der Werléstraße und das mit längeren Öffnungszeiten. Neben dem 
Veranstalter 1. DSC Heckinghausen ́ 87 e.V. haben sich die Initiative für krebskranke Kinder e.V., 
das Bürgerforum Heckinghausen, der Stadtteiltreff Heckinghausen, das Mädchenwohnheim 
St. Hildegard (Sozialdienst Katholischer Frauen e.V.), KG Jonges vam Westkotten e.V. und das 
Bistro „Der Pfo:rtner“, der am offenen Feuer seinen Krustenbraten für einen sozialen Zweck 
verkaufen wird, angemeldet um das Fest zu bereichern.

Aber nicht nur für das kulinarische Programm ist gesorgt, sondern auch für die kleinen 
Besucher werden wir in diesem Jahr Highlights anbieten können. Die Reitschule Ansgar 
Millarg wird auf unserem Fest „Ponyreiten“ anbieten und der Stadtteiltreff wird wieder die 
Feldschmiede aufbauen.

Das musikalische Programm war zum Redaktionsschluss leider noch nicht komplett,aber 
Samstag Abend heißt es auf jeden Fall wieder „Deutsche Schlager- und Partymusik LIVE“, 
sowie am Sonntag ein weihnachtliches Programm für Jung und Alt. Beachten sie bitte die 
Plakate, die wir rechtzeitig aushängen werden.

Vielleicht gelingt uns aber auch noch die ein oder andere Überraschung, wir arbeiten dran.

Bleibt nur noch zu wünschen, dass das Wetter wieder mitspielt und wir mit hoffentlich vielen 
Besuchern „Das Fest vor dem Fest“ feiern können.
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Seit fast 200 Jahren ist die Sparkasse in Wuppertal mehr als nur ein 
Kreditinstitut. Sie unterstützt fair, menschlich und durch Nähe die Men-
schen und Unternehmen in unserer Stadt und stärkt damit den Standort 
Wuppertal. Dadurch hat sie sich zu einem wertvollen und unverzicht-
baren Bestandteil des Lebens entwickelt. www.sparkasse-wuppertal.de

Sparkasse. Gut für Wuppertal.

Fair, menschlich, nah.
Unsere Sparkasse.

S



10

Der gemütliche 

 
in Heckinghausen 

 

 

 

 

 

Samstag,  
15.12.2012 
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im Wendehammer
 in der Werléstraße 
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Barmen, Unterdörnen
Elberfeld, City-Arkaden
Steinbeck, Tannenbergstr.
Vohwinkel, Am Stationsgarten

www.akzenta-wuppertal.de                              Tel. 0202-551260

Unsere tollen Mitarbeiter, unsere große Auswahl, unsere 
Services sowie beste Qualität machen den Unterschied!

Wir sind auch auf facebook für Sie da, werden Sie 
unser Fan: www.facebook.com/akzenta.Wuppertal
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Rückblick
… nachdem wir im Jahr 2009 auf dem Weihnachtsmarkt fast Wassersportspiel durchführen
konnten, im Jahr 2010 dicke Arme vom Schneefegen hatten und viele sich gar nicht mehr 

vor die Türe getraut haben, war das Wetter in 2011 schon fast perfekt. Es war der Jahreszeit 
entsprechend kalt, aber an beiden Festtagen weitestgehend trocken und so haben sich dann 
auch viele Besucher auf dem Hof der ehemaligen Metzgerei Tielmann, dem heutigen „Oxtor“ 
eingefunden. Selbst der verkaufsoffene Sonntag hielt die Heckinghauser Bürger nicht ab, 
unseren kleinen Weihnachtsmarkt zu besuchen.

Neben vielen kulinarischen Ständen, die wieder von gemeinnützigen Vereinen betrieben 
wurden, hatten wir auch ein Rahmenprogramm, wo für jede Altersgruppe etwas dabei war. 
Am Samstag legte „Die Retro Band“ vor, SAYEH hatte dann Musik für die jüngere Generation 
nachgelegt und zum Abschluss dann „Tim Berger“ der einmal mehr unter Beweis stellte, 
warum er in Wuppertal als Schlager- und Partysänger so beliebt ist. Am Sonntag wurde 
dann weihnachtliche Stimmung verbreitet und zum Abschluss zeigte dann die Gruppe „The 
Blue Shamrock“ (eigentlich 4 Frauen), dass man auch als Trio erfolgreich auftreten kann. Die 
Mädels verzauberten die Besucher nicht nur mit ihrem musikalischen Programm, sondern auch 
mit ihren Stimmen. Bleibt zu hoffen, dass sie in diesem Jahr als komplette Gruppe auftreten 
können. 

An dieser Stelle möchten wir uns aber auch bei allen Helfern noch einmal recht herzlich 
bedanken, dass alles so reibungslos von Statten ging. Ein großer Dank geht aber auch an 
Herrn Braune, der uns den Hof kostenlos zur Verfügung gestellt hat, an Claudia Heckmann vom 
Bistro „der Pförtner“, wo unsere Gäste stets saubere Toiletten vorfanden und die Standbetreiber 
den ein oder anderen Nutzen der Gastronomie ziehen konnten, sowie an „Rocky“ der das 
musikalische Programm zusammengestellt hat.

Alles in allem können wir auf eine hervorragende Veranstaltung und Organisation 
zurückblicken und so werden wir auch in diesem Jahr wieder den Weihnachtsmarkt in

Heckinghausen mit zahlreichen Vereinen durchführen. Auch wenn man bei 30C im Schatten 
an viele andere Sachen denken könnte, haben wir im August bereits mit den Vorbereitungen 
angefangen und werden alles dafür geben, dass die Heckinghauser Bürger wieder mit 
Begeisterung das Fest vor dem Fest mit uns feiern können.
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Weltstadt Heckinghausen
Immer mehr kommt das Aufhängen von Liebes- und Treueschlössern bei liebenden Paaren in 

Mode. In vielen Weltstädten wie Rom, Paris, New York, Moskau, Helsinki, Salzburg, Odessa, 
München, Köln (Hohenzollernbrücke) etc. gehört dies einfach zum Flair. Dass Heckinghausen 
im Konzert dieser Weltstädte aber problemlos mitspielen kann, zeigt das nebenstehende Bild, 
das auf dem Deisemannskopf in der Neumannstr. aufgenommen wurde.

Gerhard Dabringhausen
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Busfahrt zur Floriade nach Holland

Auf nach Holland hieß es am 12. Juli 2012. Wir trafen uns kurz vor 8 Uhr in der 
Waldeckstraße und warteten auf den Bus. Pünktlich nahmen wir unsere Fahrt auf und 
starteten über die Autobahn Richtung Venlo. Auf der Fahrt gab sich das Wetter bei leichtem 
Sonnenschein sehr freundlich. Da unerwartet wenig Verkehr auf den Fernstraßen war, kamen 
wir bereits gegen 9.30 Uhr auf dem Parkplatz in Venlo an. Leider begann es dort zu regnen. 
Da aber der größte Teil der Mitreisenden die Eintrittskarten schon vorab bekommen hatte, 
konnten sie zum Eingangsbereich der Ausstellung gehen. Was wir nicht beachtet hatten,  war 

die Öffnungszeit ab 10 Uhr. Nach einem kurzweiligen Aufenthalt in der Eingangshalle ging es 
dann ab in den Park. Von diesem Moment an hat uns die Sonne nicht mehr verlassen. 

Die Floriade ist keine reine Garten- oder Blumenschau, sie ist eine Weltkultur-Ausstellung 
und wird mit Ständen aus der ganzen Welt bestückt. Dort können die einzelnen Staaten ihre 
Produkte, die sie herstellen, vorstellen, anbieten und verkaufen. Alle Pavillons waren mit 
wunderschönen Blumen und Pflanzen aus diesen Ländern geschmückt.

Die Floriade wird nur alle zehn Jahre durchgeführt. Wenn man durch die einzelnen 
Ausstellungsflächen streift, bleibt es nicht aus, dass die Angebote oft zu vergleichen sind. 
So konnten wir Waren der Afrikaner, Chinesen, Europäer, Indonesier und Südamerikaner 
bewundern. Immer handelte es sich um handgefertigte Waren, wobei immer wieder 
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Schmuck, Textilien, Holzwaren, Musikinstrumente und Glaswaren  gezeigt wurden – jeweils in 
landesüblicher Tracht und Umgebung dargestellt. Zudem wurden auch Reisen in diese Länder 
vorgestellt.

Es gab mehrere Möglichkeiten, sich fortzubewegen. Eine Vielzahl von kleinen Bähnchen 
verkehrten im Minutentakt über das komplette Ausstellungsgelände und man konnte die Bahn 
verlassen und an jedem anderen Punkt wieder einsteigen. Oder man erlebte das Gelände mit 
der Seilbahn aus der Luft und überquerte die gesamte Fläche und machte sich dann per Pedes 
wieder auf den Weg zurück. Oder man besuchte alles zu Fuß und suchte sich möglicherweise 
bestimmte Pavillons aus. Für eine Rast standen Bänke und Restaurants zur Verfügung.

Um alles zu sehen, müsste man wohl ein paar Tage einkalkulieren, denn die Fläche ist sehr 
groß und verzweigt. Außerdem hält man sich in den wunderbaren Hütten auch länger auf, 
als gedacht, weil es so viel zu sehen gibt. Aber um 17 Uhr mussten alle Mitreisenden wieder 
am Bus zurück sein. Es war ein wunderschöner, aber anstrengender Tag und jeder freute sich 
auf seinen Platz im Bus. 

JN
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Initiative für krebskranke
Kinder e.V. Wuppertal

Wir, also unser Verein, wurde gebeten, einen kleinen Artikel 
über die Hilfe von außen zu verfassen. Dies möchten wir hiermit 
gerne machen. 

Oft werden wir gefragt, wie man unseren Verein, abgesehen 
von finanziellen oder materiellen Spenden, bei der Arbeit unterstützen kann. Die Antwort ist 
eigentlich recht einfach. Denn unser Verein ist, wie auch die meisten anderen gemeinnützigen 

Vereine im sozialen Bereich, von aktiven Mitgliedern 
und von öffentlichkeitswirksamen Auftritten abhängig. 
Daher freuen wir uns über jedes neue Mitglied in 
den Reihen unseres aktiven Teams genauso wie über 
Einladungen zu Aktivitäten mit Publikumsverkehr. 
Bei diesen Aktivitäten kann es sich um Feste einer 
Kleingartenanlage handeln, aber ebenso können 
wir uns vorstellen, bei Kindergartenfesten oder 
Trödelmärkten vertreten zu sein. Bei diesen Festen 
können wir mit einem Informationsstand den Verein 
präsentieren und den dort anwesenden Gästen 
unsere Arbeit durch persönliche Gespräche ein 

wenig näher bringen. Je nach Ausrichtung des Festes ist es uns auch möglich, den Kindern 
entweder Kinderschminken anzubieten oder ihre Geschicklichkeit bei kleinen Spielen 
zu testen. Aber es gibt garantiert noch einige 
weitere Möglichkeiten, uns in ein Fest oder einen 
Markt einzubinden. Beste Beispiele hierzu sind 
Veranstaltungen aus der jüngeren Vergangenheit. 
So haben wir mittlerweile zweimal am Bleicherfest 
und auch an dem Heckinghauser Weihnachtsmarkt 
sehr erfolgreich teilnehmen können oder auf dem 
Barmer Wochenmarkt in Kooperation mit dem Carl-
Duisberg-Gymnasium und der Sparda-Bank West 
einen Stand mit selbstgebackenen Kuchen betrieben. 
In punkto Einladungen zu solchen Events sind wir 
also recht flexibel. Das einzige, was uns hierzu eigentlich nur noch fehlt, ist Ihre Einladung!

Sprechen Sie mit uns, rufen Sie uns an, faxen Sie oder senden Sie eine E-Mail. Sie werden 
immer von uns eine Antwort erhalten. 

Hier nennen wir Ihnen alle Möglichkeiten, über die Sie uns erreichen können:

Initiative für krebskranke Kinder e.V. Wuppertal
Reichsstraße 39  •  42275 Wuppertal

Telefon: 0202 / 64 51 39  •  Telefax: 0202 / 64 41 60
www.initiative-fuer-krebskranke-kinder-ev-wuppertal.org

init.krebskr.kinder-wuppertal@t-online.de







       
        



      
    
    

      
    
     
  
 
   
     
    



         
          
         
            



    
     
    
     
     


     
       
 


















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Tanzschule Schäfer: Seit über 40 Jahren findet 
hier jeder seinen Rhythmus!

Tanzen hat in Wuppertal einen festen Namen und zwei zentrale Standorte in Barmen und 
Elberfeld! Die traditionsreiche Tanzschule Schäfer beweist seit über 40 Jahren, was es heißt, 
den Finger am Puls der Zeit zu haben!

Vom klassischen- und immer wieder beliebten Gesellschaftstanzkurs mit Rumba, Disco-Fox 
und Walzer, gehören auch Kindertanzen, Videoclip-Dancing/Dance4Fans, Hip Hop, Salsa, 
Hochzeitskurse und natürlich auch Zumba-Fitness und vieles mehr zum breiten Angebot 
der ADTV Tanzschule Schäfer. Privatkurse, Kindergeburtstage, Umgangsformenseminare, 
Formationen, Mottopartys, aktuelle Tanztrends, Workshops mit Tanz-Promis und weitere 
Specials ergänzen die Angebotspalette. Die persönliche Betreuung und der Spaß am Tanzen 
kommen dabei nie zu kurz!

Um das Erlernte auch anwenden zu können, finden regelmäßig Tanz- und Übungspartys 
für alle Altersgruppen statt. Und natürlich besonders erwähnenswert sind die großen 
Ballveranstaltungen in der Wuppertaler Stadthalle. Vom großen Weihnachtsball bis hin zur 
Deutschen Meisterschaft der Professionals, ist das Schäfer-Team ein Garant für das besondere 
Ballerlebnis!

Aktuelle Kursangebote, Geschenk-Gutscheine, Termine u.v.m. finden Sie unter 
www.tanzschule-schaefer.de
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Einladung zur Adventsfeier des  
Bezirksvereins Heckinghausen e. V.

am:			   Samstag, den 8. Dezember 2012

von:			   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

in:			   Wuppertal - Heckinghausen
			   Rübenstraße 25
			   Paul - Gerhardt - Haus

laden wir alle „Heckinghauser“ ab 65 Jahren herzlich ein.

Platzkarten zum Preis von Euro 5,00 erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle Werlestraße 36, 
42289 Wuppertal, während der Bürozeiten.

Adventsfeier 2011
Im festlich geschmückten Saal des Paul - Gerhardt - Hauses eröffnete der OTB Männerchor 

mit Unterstützung des Barmer Sängerchores die jährliche Adventsfeier des Bezirksvereins 
Heckinghausen e. V. Die gut gelaunten Gäste freuten sich über die schönen Liedvorträge und 
wurden anschließend von unserem 1. Vorsitzenden Jürgen Nasemann und  Renate Warnecke, 
als Vertreterin von Oberbürgermeister Peter Jung, herzlich gegrüßt.

Mit einem fröhlichen Kaffeetrinken und einem guten Glas Wein wurde das Programm 
fortgesetzt. Drei Studenten der Musikhochschule Wuppertal begeisterten die Anwesenden mit 
ausgewählten Vorträgen aus der Opern- und Operettenwelt.

Besonders freuten sich die Zuhörer über den Auftritt des Kinderchores der evangelischen 
Kirchengemeinde Heckinghausen unter der Leitung von Birgit Böth und Detlev Bahr.  Mit 
großem Einsatz und viel Begeisterung meisterten die Kinder den Auftritt.

Nachdem Gäste, Künstler und alle Helfer gemeinsam Weihnachtslieder gesungen hatten 
verabschiedete der 1. Vorsitzende die Gäste und wünschte ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2012.

Ursel Schulten



24

Heckinghausen
1300 Jahre an der Grenze zwischen Rheinland 
und Westfalen

Was lange währt, wird 
endlich fertig: das schon lange 
angekündigte Buch über die 
Geschichte Heckinghausens 
in der Edition Köndgen. Bei 
Redaktionsschluss dieses 
Jahrbuches war der 8. 
November als Erscheinungstag 
festgelegt.

Inhaltlich gliedert sich das 
Buch in 5 Abschnitte, die 
zur besseren Lesbarkeit in 
insgesamt 71 kleinere Kapitel 
unterteilt sind:

„I. Das Vorspiel“ behandelt 
in 6 Kapiteln die Zeit vor 
der ersten urkundlichen 
Erwähnung, von der 
Entstehung des Bodens und 
der Gesteine, über die erste 
Besiedlung bis hin zu den 
Verhältnissen im Mittelalter.

„II. Das Dorf am 
Heckinghauser Bach“ schildert 
in 13 weiteren Kapiteln die 
Geschichte unseres Stadtteils 
vom ersten urkundlichen 
Hinweis 1345, über die 
erste direkte Erwähnung 
1466, entstehen des Bleicherhandwerks bis in den Dreißigjährigen Krieg, genau bis 1634. 
Heckinghausen war damals nur ein kleines Dorf und Bockmühle, Norrenberg, Krebs Clef etc. 
noch unabhängige Einzelhöfe.

„III. Die Heckinghauser Rotte“ umfasst 21 Kapitel und behandelt die genau 200 Jahre 
(1634 - 1834) bestehende Heckinghauser Rotte, in der schon ein Gebiet zusammengefasst 
war, das in etwa dem heutigen Heckinghausen entspricht. Der Wiederaufbau nach dem 
Dreißigjährigen Krieg, die ersten Lehrer in Heckinghausen, die Gründung von selbstständigen 
Kirchengemeinden, Durchzug von Kriegsvölkern in den Kriegen Friedrichs des Großen bis hin 
zur Franzosenzeit unter Napoleon u.v.a.m. lassen keine Langeweile aufkommen.
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„IV. Vom Landbezirk zum Stadtteil“ (23 Kapitel, 1834 - 1945) zeigt, wie sich der ländliche 
Bezirk Heckinghausen in einen dicht besiedelten Stadtteil der Stadt Barmen verwandelt. Die 
erste Straßenbahn im ganzen Wuppertal fuhr in Heckinghausen, das wegen der schlechten 
Beleuchtung zugleich der „dunkelste Stadtteil“ genannt wurde. Dichter und Originale, 
kommunistische Unruhen zur Zeit der Weimarer Republik sind einige weitere markante Themen 
aus der Geschichte eines ausgesprochenen Arbeiterstadtteil. Dieses alte Heckinghausen 
wächst in diesem Abschnitt allmählich heran, um dann jäh in den Bombennächten des zweiten 
Weltkriegs in Schutt und Asche zu sinken.

„V. Das moderne Heckinghausen“ umfasst die restlichen 8 Kapitel (1945 - 2012), beginnend 
mit dem Wiederaufbau, dem Hinzukommen von Konradswüste und Hammesberg, deren 
Geschichte kurz beleuchtet wird, große Feste, die die Heckinghauser feiern, bis zu Ankunft in 
der Jetztzeit.

Ca. 240 Seiten und zahlreiche Abbildungen machen das Buch zu einem interessanten 
Heimatgeschichtlichen Werk, dass auch als Weihnachtsgeschenk gut geeignet ist.

Erhältlich ist das Buch zum Preis von 29,95 Euro bei der Bücherei Köndgen im Werth, in 
der Geschäftsstelle der Bezirksvereins Heckinghausen e.V. Werléstraße 36, im Heckinghauser 
Reisebüro (Inhaberin Sabine Doll) Heckinghauserstr. 219, bei Modellbahn Apitz 
Heckinghauserstr. 218 sowie in allen Buchhandlungen.

Gerhard Dabringhausen
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SV Heckinghausen e.V.
Es war ein gutes Jahr!

Der SV Heckinghausen kann auf eine gute und erfolgreiche Saison zurückschauen. 

Die Freude über den Kunstrasenplatz Ende 2010 hat die 
Motivation und das Engagement bei Vorstand, Trainern 
und vor allem bei den Spielern widergespiegelt.

Allen, die mitgeholfen und es ermöglicht haben, auf 
diesem schönen Platz spielen zu können, sei an dieser 
Stelle noch einmal „Dankeschön“ gesagt. 

Anfang des Jahres 2013 wird der Platz eine weitere 
Verschönerung erfahren.

Die Stadt Wuppertal hat den Bau neuer Umkleidekabinen 
zugesagt, um das Ambiente auf dem Widukindplatz noch 
zu verbessern.

Der Traditionsverein mit 3 Senioren- und 17 Jugend-
mannschaften hat auf ganzer Linie gepunktet und sich mit 
einem guten Tabellenstand von der abgelaufenen Saison verabschiedet und einen guten Start 
in die neue Saison vorgelegt.

Vor allem in der Jugend ist wieder viel geleistet worden, was den Erfolg hatte, dass 2 
Jugendmannschaften in der Leistungsklasse spielen.

Doch bei allem Erfolg waren auch Fairness und sportliches Verhalten für die Spieler und 
Mitglieder selbstverständlich. So erhielten bei der Verleihung des Barmenia-Fairnesspokals die 
Senioren den 2. Platz und die Jugend den 3. Platz. 

Dass auch die Harmonie großgeschrieben wird, beweisen die Geselligkeiten, die im Laufe 
des Jahres stattfinden. Nicht zu vergessen sind hierbei die Damen des Vereins, die bei jedem 
Heimspiel dafür sorgen, dass die kulinarische Seite für Spieler und Besucher nicht zu kurz 
kommt. 

Wir freuen uns auf eine sportliche und facettenreiche Fußballsaison 2012/2013 und 
wünschen den Spielern weiterhin viel Freude und Erfolge in ihrem Verein, der zu Heckinghausen 
gehört wie die Schwebebahn zu Wuppertal!

Der Vorstand
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Bleicherfest 2012
Am 10. Juni  2012  haben  wir bei trockenem und sonnigem Wetter unser 37. Bleicherfest 

gefeiert, nachdem es auch in diesem Jahr in den Tagen zuvor teilweise kräftig geregnet hatte.

Die Eröffnung wurde in diesem Jahr  wieder von unserem Oberbürgermeister Peter Jung 
vorgenommen. Natürlich waren wie immer die Langerfelder Bleicher sowie die Wuppertaler 
Originale vertreten. Für die musikalische Unterhaltung sorgte wieder die Team-Band.

Im Vorfeld des Bleicherfestes gab es wieder diverse Gespräche mit dem Ordnungsamt der 
Stadt Wuppertal sowie ein Treffen im Rathaus mit den zuständigen Stellen, bestehend aus 
Ordnungsamt, Polizei, WSW mobil, Berg. Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
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und Feuerwehr. Der Formantrag und die aus dem Leitfaden erstellten Unterlagen für  
Großveranstaltungen wurden rechtzeitig gestellt und an die Bezirksregierung Düsseldorf zur 
Prüfung weitergeleitet.  
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Am Festtag gab es Morgens wieder eine Begehung durch das Ordnungsamt, die Feuerwehr, 
die Polizei sowie das Lebensmittelüberwachungsamt.
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Am späten Abend konnten wir uns wieder einmal über ein gelungenes Fest mit vielen 
Trödlern und vor allem mit  vielen Besuchern freuen und alle Strapazen waren vergessen.

Ein herzlicher Dank geht an  alle beteiligten Behörden, Einrichtungen und nicht zuletzt  
unsere Vereine. Ohne deren tatkräftige Hilfe und Unterstützung wäre die Durchführung einer 
solch großen Veranstaltung nicht denkbar.  Auch nach der Vielzahl der bisher durchgeführten 
Bleicherfeste möchten wir auch zukünftig einen attraktiven Flohmarkt bieten. Deshalb haben 
wir uns entschlossen, im nächsten Jahr die Straße Auf der Bleiche aus dem Festgebiet zu 
entfernen. 

Das 38. Bleicherfest findet demnach noch in der Mohrenstr., der Waldeckstr., der Werlèstr. 
und der Widukindstr. mit den Nebenstraßen statt, und zwar am 30. Juni 2013.

Bis dahin grüßt Sie Werner Schwarz

An alle Heckinghauser Bürger und Freunde des Bleicherfestes,
 

der Bezirksverein Heckinghausen e.V. eröffnet am,
01. Januar 2013 eine neue Geschäftsstelle:

Bezirksverein Heckinghausen e.V.
Heckinghauser Strasse 182

42289 Wuppertal
 

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand und Beirat
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Zwischen Schwebebahn
und Feuerwehr
Die Herbstwanderung am 3. Oktober 2012

Die inzwischen schon Tradition gewordene Herbstwanderung des Bezirksvereins 
Heckinghausen e.V. am Nationalfeiertag führte diesmal nicht ins Grüne sondern zu zwei für 
unseren Stadtteil besonders bedeutsamen Objekten, dem Schwebebahnhof Oberbarmen und 
der Feuerwache an der Waldeckstr. Um die Besichtigung der Feuerwache möglich zu machen, 
musste die Teilnehmerzahl von vorneherein auf 60 begrenzt werden. Und die Erwartungen 
trogen nicht. Die Feuerwache war ein so attraktives Ziel, dass schon lange vorher alle Karten 
ausverkauft waren.

Um 10.00 Uhr trafen sich die 
Teilnehmer an der Waldeckstr., um unter 
Führung unseres bewährten Organisators 
Wolfgang Meyer die Fußgängerbrücke 
nach Oberbarmen zu ersteigen. Von der 
Brücke hatten wir einen guten Blick nicht 
nur auf die Baustelle von Bahnhof und 
Wagenhalle der Schwebebahn, sondern 
auch auf Heckinghausen, Oberbarmen, 
das ehemalige Rittershausen und über 
die Eisenbahn Richtung Wupperfeld. 
Herr Meyer berichtete Interessantes aus 
der Geschichte dieser Örtlichkeiten, von 
den Bleicherwiesen, die sich einst von 
Heckinghausen westwärts erstreckten, 
von einem Nebenarm der Wupper, der 

einst durch Heckinghausen führte usw. Dann nahmen 
wir die Baustelle direkt in Augenschein, ständig 
von Herrn Meyer mit Daten und Fakten über die 
eingesetzten Arbeitsgeräte und Materialien informiert. 
Herr Meyer hatte auch mehrmals das Baubüro besucht 
und Einblick in die minutiöse Zeitplanung des Projektes 
gewonnen, wo in exakten Plänen festgelegt ist, welche 
Arbeiten jeweils an welchem Tag zu erfolgen haben.

Danach ging es zur Feuerwache, wo die Gruppe wegen ihrer Größe geteilt wurde. Von der 
Feuerwehr erwarteten uns hier Herr Halle und Herr Winter, um die beiden Teilgruppen durch 
das Gebiet der Wache zu führen. Beide sind mit Leib und Seele Feuerwehrleute und wussten 
unermüdlich und begeisternd von der Organisation und technischen Ausstattung, von den 
Fahrzeugen und ihrer Ausrüstung, von Alarmierungen, Einsätzen, von den mitarbeitenden 
Hilfsorganisationen, Einsatzgebieten etc. zu erzählen. Einzelne Kollegen der beiden halfen mit 
der Vorführung der Einsatzkleidung und des Gerätes.
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Unsere medizinischen Leistungen für Sie sind
Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Krankengymnastik Geräte • 

 DI + II Therapie • manuelle Lymphdrainage • Elektrotherapie • Heißluft-Infrarot • 
Parafango •  Unterwassermassage • Stangerbäder • Extensionen •

 Medizinische Bäder • Traktionsbehandlung

Gerd Borghoff und sein Team stehen für 
qualitativ hochwertige Physiotherapie und 

krankengymnastische Behandlungen im 30. Jahr 
in Heckinghausen Ihnen als Patient zur Verfügung. 

Wir danken Ihnen für das langjährige Vertrauen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.borghoff-physio.de oder www.jameda.de 
E-Mail: praxis.g.borghoff@aol.com
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Besonderen Spaß hatten 
natürlich die Kinder in 
der Gruppe. Sie kletterten 
unermüdlich auf den Fahr-
zeugen herum und ließen sich 
geduldig und interessiert alles 
erklären. Der Höhepunkt war 
für die „Kurzen“ natürlich, als 
die Drehleiter im Hof vorgeführt 
wurde und jeder damit mal 
Hochfahren durfte.

So verging die Zeit wie im 
Fluge und wir hätten sicher 
noch zwei weitere Stunden 

mit den beiden engagierten Herren - denen und deren Kollegen wir noch mal herzlichen 
Dank sagen - verbringen können. Etliche Teilnehmer kamen denn auch mit Verspätung in den 

Heckinghauser Treff, wo uns eine leckere Gulaschsuppe erwartete. Manni Lieverkus und sein 
„Eintopfteam“ hatten wie in jedem Jahr hervorragend gekocht. Auch Dank an diese bewährte 
Truppe (und natürlich wie immer an Wolfgang Meyer).

So klang der Herbstgang in gemütlicher Runde aus. Und die Gewissheit blieb: Der Besuch 
der Feuerwache lohnt sich und wird sicherlich in den nächsten Jahren noch mal wiederholt 
werden.

Gerhard Dabringhausen
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Heckinghauser Jazz-Frühschoppen
Zum vierten Mal führten wir in diesem Jahr den Heckinghauser Jazz-Frühschoppen durch. 

Da es jetzt schon zur Tradition geworden ist, durften wir wieder das Gelände des Bauhauses 
Wuppertal benutzen. Leider spielte in diesem Jahr das Wetter absolut nicht mit, denn am 
frühen Morgen des 3. Juni 2012 stand nur die nackte Bühne zur Verfügung – und es regnet 
in Strömen. Wir wollten erst einmal abwarten, ob sich die Band überhaupt bereit erklärte, die 
Veranstaltung durchzuführen. 

Nach kurzer Beratung mit dem 
Bandleader Adrian von Saucken kamen 
wir zum Entschluss, dass der Jazz-
Frühschoppen durchgezogen wird. Flugs 
wurde die Bühne verkleidet und ein paar 
Tische und Bänke auf den freien Flächen 
unter dem Dach aufgebaut.

Die Band „Seatown Seven“ trat in 
diesem Jahr zum dritten Mal bei uns 
auf. Die Formation feierte gleichzeitig 
den ersten Auftritt zu ihrem 50-jährigen 
Bühnenjubiläum. Hier im kurzen Zeitraffer 
ein paar Stationen: Adrian van Saucken 
gründete 1962 die „Seatown Seven“. Es 
folgten Auftritte im

Cotton-Club Hamburg, beim Hot Jazz Festival Frankfurt am Main und in Hamburg sowie 
bei der  Kulturnacht Andernach. Besondere Höhepunkte aber waren die Auftritte beim Jazz-
Festival 1982 im kalifornischen Sacramento und eine Reise nach Saudi Arabien. Auch der 
jährliche Auftritt beim Jazz-Festival in Düsseldorf steht auf ihrem Programm.
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Die Arrangements bei unserem Frühschoppen waren wieder sehr gut ausgewählt und es 
kam zu einer wunderbaren Stimmung zwischen Publikum und Band. Die wenigen Zuschauer 
geizten nicht mit Applaus. Trotz des miesen Wetters verging die Zeit wie im Fluge. Von großer 
Resonanz können wir Dank des Wetters leider nicht reden, aber es wird auch wieder bessere 
Zeiten geben.

Wir bedanken uns bei Markus Wolff, dem Chef des Bauhauses an der Widukindstraße, 
der uns jegliche Unterstützung gegeben hat. Auch nicht zu vergessen sind die fleißigen Helfer 
des 1. DSC Heckinghausen 87, die sich um das leibliche Wohl aller Gäste gekümmert haben.

NAS
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Seien Sie herzlich willkommen
Auf dem ehemaligem Bremme-Brau Gelände

bietet unser EDEKA-Erlebnismarkt
in angenehmer Atmosphäre riesige Auswahl an Frische, 

Spezialitäten aus aller Welt oder die einfachen Dinge des 
Alltags.

Mo-Sa von 7:00 - 21:00 Uhr 
steht Ihnen Ihr Edeka-Team gerne zur Verfügung.

In unserem bestens sortierten Getränkemarkt
bieten wir unter anderem auch Biertischgarnituren,

Stehtische, Zapfanlagen, gekühltes Fassbier
und Gläser zum Verleih an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Oberdörnen 25a, 42283 Wuppertal
Tel. 02 02 / 62 80 21, Fax 02 02 / 62 88 22
internet: www.blaues-kreuz-wuppertal.de, e-mail: info@blaues-kreuz-wuppertal.de

Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Wuppertal
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Roland Kopp und Rainer Zuleger
Ihre Vorsorge-Spezialisten in Wuppertal

Generalagenturen Rainer Zuleger & Roland Kopp
Werlestr. 24-26 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202-708 890 · Telefax 03222-690 5537 
rainer.zuleger@wuerttembergische.de

Kompetente Beratung und Top-  
Produkte der Wüstenrot Bank.
Weil direkt auch persönlich ist.

Jetzt auch mit  

Geldautomat
direkt bei uns vor Ort.
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Vorsorge aus einer Hand:
Bankservice beim 
Versicherungsfachmann

Gute Vorsorge umfasst mehr als nur Risikoschutz: Auch wer von seinem 
Versicherungsberater rundum gut betreut wird, hat zusätzlich Bedarf für 
alltägliche Produkte der Finanzdienstleistung, beispielsweise ein Giro- oder 
Tagesgeldkonto sowie auf den persönlichen Bedarf abgestimmte Geldanlagen. 
„Alles aus einer Hand“ bietet hier seit dem 13.10.2012 die Generalagentur 
Rainer Zuleger & Roland Kopp der Württembergischen Versicherung aus 
Wuppertal, die ihr umfassendes Serviceangebot im Bereich Versicherungen mit 
der neuen Offerte erweitert.

Künftig profitieren Kunden im Raum Wuppertal von attraktiven 
Finanzprodukten der Wüstenrot Bank AG Pfandbriefbank, Teil des Vorsorge-
Spezialisten Wüstenrot & Württembergische (W&W). Das neue Angebot der 
Agentur Rainer Zuleger & Roland Kopp kombiniert die günstigen Konditionen 
einer Direktbank mit kompetenter Beratung durch den persönlichen Vorsorge-
Fachmann. 

Wüstenrot-Girokonten sind kostenlos – für Kontoführung, Bankkundenkarte 
(girocard) und Visa-Kreditkarte fallen keine Gebühren an. Für Sparvorhaben 
gibt es ein attraktives Tagesgeld- sowie ein Termingeld-Konto. Genau wie in 
einer Bank steht nun auch bei Rainer Zuleger und Roland Kopp in Wuppertal 
ein Geldautomat bereit, damit Bargeld-Abhebungen direkt und unkompliziert 
erledigt werden können. 

Bei der Kundenberatung des Vorsorge-Fachmanns steht künftig – auf Wunsch 
– die Vermögensbildung verstärkt im Fokus. Auch wer bauen, renovieren, 
modernisieren oder eine Immobilie kaufen möchte und dafür nach der 
passenden Finanzierung sucht, ist in der Agentur der Württembergischen in 
Wuppertal, die seit über 21 Jahren vor Ort besteht, gut aufgehoben.

Anzeige
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40 Jahre Allgemeiner
Wassersportverein e. V. - AWV 

Die Aktivitäten des AWV 
haben sich auch in dieser 
Saison sichtlich verstärkt. Da, 
wo vor 5 Jahren nur 1 Boot 
an der Bever-Talsperre lag, 
sieht man jetzt an einem Steg 
nebeneinander 5 Boote, von 
denen 2 dem AWV gehören 
und 3 Eigentum von AWV-
Mitgliedern sind. Der AWV 
unterstützt auch weiterhin 
die Arbeitsgemeinschaft 
„Segeln“ der St. Anna-Schule. 
Hier sind 2 Segelboote für 
Schulungszwecke im Einsatz. Im Übrigen freuen sich alle Segler über die neue moderne 
Steganlage, die zu Saisonbeginn von der Interessengemeinschaft Zeltplätze Bever-Talsperre e. 
V. in Betrieb genommen wurde.

Der AWV wurde in diesem Jahr 40 Jahre 
alt. Im Jahre 1972 gründeten Mitglieder 
des „Bezirksvereins Heckinghausen“, der 
Regattavereinigung „Korallenklasse“ und 
der „Deutschen Pfadfinderschaft  St. Georg“ 
in Heckinghausen den „Allgemeinen 
Wassersportverein Bergisch Land e.V. -  AWV“.  
Das Jubiläum des AWV wurde am 5. Mai 
2012 in Verbindung mit der Eröffnung der 
Wassersportsaison 2012 in einem Festzelt 
an der Bever-Talsperre mit vielen Mitgliedern 
und Freunden des Vereins gefeiert. Trotz des 
schlechten Wetters wurde eifrig und mit großem 
Vergnügen gepaddelt und gesegelt.  Am Anfang 
des Jahres stand das traditionelle Neujahrskegeln 
des Vereins.  Mehr als 20 Mitglieder nahmen 
voller sportlicher Dynamik daran  teil. Auf dem 
Bleicherfest am 10. Juni 2012 präsentierte sich der 
AWV mit seiner Segeljolle „Weiße Möwe“, einem  
fast 20 Jahre alten, auf Hochglanz gebrachten, 
regattafähigen Schwertzugvogel.

Ein Ereignis der besonderen Art war die Paddeltour des AWV auf der Lahn. 20 Vereinsmitglieder 
waren der Einladung des AWV-Vorsitzenden in sein Privathaus nach Wetzlar in der Zeit vom 3. 
bis 5. August gefolgt. Das Frühstücken und das abendliche vom Vollmond begleitete Grillen im 
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Garten wurde von allen Teilnehmern genossen. Mit unserem 10er-Kanadier und 5 Kajaks ging 
es am Samstag, dem 4. August, auf die 21 km lange Lahn-Strecke von Oberbiel bei Wetzlar 
nach Weilburg. Die Sonne stand strahlend am Himmel und die Wassertemperatur betrug 21 
°C, so dass auch der ungewollte Kontakt mit dem Wasser als nicht unangenehm empfunden 
wurde. Zum Abschluss wurden am Sonntag, dem 5. August, noch die Sehenswürdigkeiten der 
Goethe-Stadt Wetzlar besichtigt. Der Dom, die alten Fachwerkhäuser und die alte Lahnbrücke 

sind schon eine Reise wert.
Am 17. und 18. August veranstaltete der AWV zum dritten Mal an der Bever-Talsperre 

Wassersporttage für die Kinder der Wuppertaler Tafel. Das Wetter war hochsommerlich, 
die Kinder waren begeistert  und konnten sich nur schwer zwischen Segeln, Paddeln und 
Schwimmen entscheiden. Die offen gezeigte Dankbarkeit der Kinder motiviert uns, eine solche 
Veranstaltung  auch im nächsten Jahr wieder durchzuführen. Für die freundliche Unterstützung 
durch den Wupperverband bzw. die Interessengemeinschaft Zeltplätze Bever-Talsperre e. V. 
sind wir sehr dankbar.

Am 23. August haben wir uns an der Bever-Talsperre mit viel Segeln und einer gemütlichen 
kleinen Feier bei bereits nicht mehr angenehmen Temperaturen von der Wassersportsaison 
2012 verabschiedet. Die Boote bleiben noch bis weit in den Oktober hinein im Wasser, so wie 
es das Wetter zulässt.

Die traditionellen Veranstaltungen des Vereins, die Radtour am Rhein und das 
Martinsgansessen, sollen hier nur am Rande erwähnt werden.

Unser erfolgreich durchgeführter Segelkurs „Binnen“ (incl. Motorbootausbildung) hat einigen 
unserer Mitglieder zum Segelschein verholfen. Die theoretische Ausbildung konnten wir 
dankenswerter Weise in den Räumen der Wuppertaler Tafel durchführen. Diese Ausbildung 
bieten wir auch im nächsten Jahr an. Wir freuen uns über alle, insbesondere Jugendliche, die 
unserem Verein beitreten möchten und einen Segelkursus belegen wollen. Im Fokus unserer 
sozialen Ausrichtung stehen die Familien sowie die Kinder und Jugendlichen. Deshalb sind 
unsere Jahresbeiträge für Jugendliche und Familien extrem niedrig.

Die Anschrift der Geschäftsstelle des AWV ist: Neue Heckinghauser Apotheke, Heckinghauser 
Str. 137, 42289 Wuppertal. Der Verein ist telefonisch über seinen 1. Vorsitzenden Dr. Hajo 
Aschoff unter 0202 626946 oder 0177 7770938 sowie über unseren Kassenwart und 
Schriftführer Bernd Haller unter 0202 606281 zu erreichen.

Hajo Aschoff
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Die Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Wuppertal e.V. 

Mit dem siebten Jahr in diesem Stadtteil fühlen wir uns Heckinghausen weiterhin verbunden 
und engagieren uns hier.

Neu ist seit August 2012 die Erweiterung unserer Integrationsagentur. Diese gehört 
zum Fachdienst für Integration und Migration. Aufgabe der Integrationsfachkraft ist die 
Vernetzung und Zusammenarbeit der Menschen in dem Stadtteil, insbesondere der Menschen 
mit Migrationshintergrund. Aufgabenfelder der Integrationsagentur sind die Interkulturelle 
Öffnung von Diensten und Einrichtungen, Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
von und für Menschen mit Zuwanderungsgeschichte, Entwicklung sozialraumbezogener 
Angebote vor Ort und Antidiskriminierungsarbeit.  Unsere Arbeit in dem Arbeitsbereich der 
erzieherischen Hilfen ist auf den Stadtteil Heckinghausen ausgerichtet. So nehmen wir jedes Jahr 
u.a. am Stadtteilfest Heckinghausen teil. In dem Arbeitsbereich arbeiten SozialarbeiterInnen 
und SozialpädagogInnen. Diese Fachkräfte werden in einem bestimmten Auftragsverfahren 
für die Stadt Wuppertal tätig. Mit Hinblick auf die sozialräumliche Orientierung kommt es 
insbesondere mit den Bezirkssozialdiensten 5,6,7 und 8 zu den entsprechenden Kooperationen. 
Die Beratung und Betreuung richtet sich an Familien, Jugendliche und junge Volljährige. Diese 
haben aus unterschiedlichen Gründen bei der Bewältigung des Alltags Probleme. Eltern (bzw. 
Elternteile) haben erzieherische Unsicherheiten vielfältiger Ausprägung und benötigen Hilfe. 
Einzelne Jugendliche und junge Volljährige erhalten Verselbstständigungshilfen in von ihnen 
angemietetem Wohnraum. Hierzu wird ein intensiver Betreuungsrahmen aufgebaut. Die Hilfen 
müssen jeweils im örtlich zuständigen Bezirkssozialdienst nach dem Sozialgesetzbuch VIII 
(Kinder- und Jugendhilfegesetz) beantragt werden.

Über weitere Angebote unseres Verbandes informieren wir Sie gerne in der Saarbrücker 
Straße und in unserer Geschäftsstelle.

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wuppertal e.V.
Ruth-Kolb-Lünemann-Haus 
Friedrichschulstraße 15
42105 Wuppertal
Telefon 2 45 77 0
Telefax 2 45 77 29
info@awo-wuppertal.de

Die vollständige Anschrift in Heckinghausen lautet: 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wuppertal e.V.
Erziehungshilfeteam Barmen
Saarbrücker Straße 40
42289 Wuppertal
Telefon 31 75 30
Telefax 31 753 25
eht-barmen@awo-wuppertal.de

Homepage: www.awo-wuppertal.de
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Die Bezirksvertretung

Die Bezirksvertretung - nicht zu verwechseln mit dem Bezirksverein - ist ein 
politisches Gremium, das sich um die - politischen - Belange des jeweiligen Stadtbezirks 
kümmert, sozusagen ein Stadtteilparlament. Zu den Aufgabe einer Bezirksvertretung gehört 
zum Beispiel die Beschlussfassung zu einer Straßenbegrünung oder geldliche Zuwendungen 
für Schulen, Kindergärten und Sportplätze. Eine Einbahnstraßenregulierung im Stadtteil wird 
auch durch die Bezirksvertretung beschlossen, ebenso wie die Zustimmung zu Baumaßnahmen. 
Der gesamte Aufgabenbereich ist sehr vielfältig, sodass hier an dieser Stelle wirklich nur einige 
wenige Beispiele aufgeführt werden können.

Jeder Bürger hat das Recht, sich mit seinem Anliegen an die Bezirksvertretung zu wenden, 
entweder telefonisch oder schriftlich an die Geschäftsstelle der Bezirksvertretung (Adresse 
siehe unten) oder an jeden der Bezirksvertreter oder die zuständigen Stadtverordneten im 
Stadtteil. Die Bezirksvertretung hat insgesamt 15 Sitze, die sich aus den einzelnen Parteien 
wie folgt zusammensetzen:

5 Sitze für die CDU sowie 5 Sitze für die SPD, 2 Sitze Bündnis 90/die Grünen, jeweils 1 Sitz 
für die FDP, die WfW und Die Linken.

Bezirksbürgermeister: Herr Christoph Brüssermann (CDU-Fraktion),
1. Stellvertreterin: Frau Stadtverordnete Renate Warnecke (SPD-Fraktion),
2. Stellvertreter: Herr Jörg Liesendahl (Bündnis 90/die Grünen),
Vertreter des Oberbürgermeisters: Herr Lobers und Stellvertreterin Frau Fahrenkrog.

Der Sitzungstermin ist wie üblich der 2. Dienstag im Monat, die Ferien sind ausgenommen.
Beginn:	 19.00 Uhr
Veranstaltungsort:	 St. Lazarus-Haus, Auf der Bleiche 53, 42289 Wuppertal.

Die Mitglieder der Bezirksvertretung heißen Sie freundlich willkommen, an den Sitzungen 
als Gast teilzunehmen.

Seit einigen Jahren steht am Stadtteiltreff an der Heckinghauser Str. 195 ein Schaukasten 
der Bezirksvertretung Heckinghasuen mit den Namen, Adressen und Telefonnummern aller 
Bezirksvetreter. Außerdem werden wichtige Infomationen für den Bezirk Heckinghausen und 
die jeweils aktuelle Tagesordnung der BV-Sitzungen ausgehängt.

Adresse:
Bezirksverwaltung Heckinghausen

Ressort 401.137
Schwelmer Straße 15

42389 Wuppertal

Leiterin der Geschäftsstelle: 
Frau Heike Mehler - Telefon 0202/563 6265 

	 E-Mail: Heike.Mehler@stadt.wuppertal.de
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Brot - Spezialitäten
>Schweizer Kruste<
Besonders gute Dinge brauchen einfach mehr Zeit! Diese Zeit
geben wir unserer Schweizer Kruste, denn erst die lange Teig-
ruhezeit für den Teig, Sorgfalt und handwerkliches Geschick
machen unsere Schweizer Kruste zu einer Delikatesse.
Zusammensetzung Schweizer Kruste:
75% Weizenmehl, 25% Roggenmehl, Natursauerteig, Quark, Hefe,
Salz und Wasser. Produktionstage: Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag

Wir, die Familie Steinbrink, betreiben schon seit 
Generationen die Herstellung und den Verkauf 
von Brot und Backwaren.

Qualität, Frische und Vielfalt sind das Erfolgsrezept
unseres Familienunternehmens. Selbstverständlich
werden viele Produkte direkt vor Ort frisch abgebacken. 
Besonders hervorzuheben sind hierbei unsere leckeren, 
geschmackvollen Brötchen.

Unser Bestreben ist es, Ihrem Anspruch durch kompe-
tentes, freundliches Personal und durch eine attraktive 
und moderne Ladeneinrichtung gerecht zu werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bäckerei Steinbrink
Heckinghauser Str. 170 • 42289 Wuppertal
Tel. 0202-2622435

>Rader Krustenbrot<
Die sehr weiche Teigführung und das kräftige Ausbacken erzielen
den saftigen Geschmack und die herzhaft kräftige Kruste!

Zusammensetzung Rader Kruste:
50% Weizenmehl, 50% Roggenmehl, Grundsauer, Quark, Hefe,
Salz und Wasser. Produktionstage: täglich
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OSS. Stempel Donner
vorm. BSV ColorTeam 1974

Getreu dem Motto „Fußball ist unser Leben“ bietet unser Verein seit nunmehr 38 Jahren 
jungen und jung gebliebenen Menschen die Gelegenheit, in Kameradschaft und mit viel Spaß 
das Fußballspielen auszuüben.

In der Spielzeit 2010 haben wir eine Kooperation mit den Spielern von OSS Stempel 
Donner gegründet um der allgemein schwachen Personaldecke beider Vereine entgegen 
zuwirken. (Geschäftsführer der Firma Stempel Donner, Sven Wauer, ist Jugendtrainer beim 
SV Heckinghausen). Die Saison 2010 spielten wir gemeinsam unter dem Dach der BSV 
ColorTeam in der Stadtliga AH.

Aufgrund von zahlreichen „jugendlichen“ Neuzugängen (17 bis 22 Jahre) aus der 
ColorTeam-Abteilung haben wir uns ab der Saison 2011 entschlossen statt an der Alt-Herren 
Meisterschaft wieder an der Senioren-Meisterschaft teilzunehmen. Dieser „Neuanfang“ in 
der B-Gruppe wurde auf Wunsch der Mitglieder unter dem Dach von OSS Stempel Donner 
gestartet.

Der „Neuanfang“ ist geglückt und direkt im ersten Jahr sind wir in die A-Gruppe aufgestiegen. 

Als Aufsteiger in die A-Gruppe legten wir einen Rekordstart hin. In die Saison 2012 starteten 
wir mit fünf Siegen in fünf Spielen und 55 geschossenen Toren. Aktuell führen wir, mit nur einer 
Niederlage, die Tabelle der A-Gruppe an und treiben den Aufstieg in die höchste Wuppertaler 
Betriebssportklasse, der Stadtliga, voran.

Auch nehmen wir an der aktuellen Kleinfeld-Meisterschaft teil wo wir ebenfalls Tuchfühlung 
zur Tabellenspitze haben.

Im Winterhallen-Cup 2011/2012 in der HAKO-Sport-Arena wurden wir hinter dem 
Seriensieger Fritz Völkel Vize-Meister.

Trotz der sehr guten Ausgangssituation kann die Personaldecke nicht dick genug sein. Sofern 
junge und jung gebliebene Erwachsene an einer solchen Mannschaft teilnehmen wollen, bitten 
wir um entsprechende Kontaktaufnahme in unserem Vereinslokal Bockmühl-Eck, telefonisch 
beim Geschäftsführer oder im Rahmen unseres Trainings für Alt-Herren-Spieler (freitags, 
19.30 Uhr, auf dem Sportplatz Widukindstr. in Kooperation mit den Alt-Herren-Spielern des 
SV Heckinghausen). Wir freuen uns über jeden neuen Spieler.

Sollten Sie darüber hinaus Fragen zu unserem Sportangebot oder Interesse an einer 
Mitgliedschaft haben, so steht Ihnen Ralf Volkert, Starenstr. 111, 42389 Wuppertal, Telefon 
62 61 07, gerne zur Verfügung.

Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die zu unseren bisherigen Erfolgen 
beigetragen haben.

OSS Stempel Donner
Ralf Volkert
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CVJM Heckinghausen 
„nah dran“

„nah dran“ – unter diesem Motto stand der CVJM-Tag 2012, den wir – wie jedes Jahr 
– an Himmelfahrt, 17. Mai, veranstaltet haben. „nah dran“ war mehr als ein Motto: Das 
Besondere des CVJM-Tages war, dass er mitten in Heckinghausen, im CVJM-Haus, stattfand. 
In den vergangenen Jahren sind wir nach dem Open-Air-Gottesdienst im Murmelbachtal 
zum Gelände des CVJM-Westbund auf die Bundeshöhe gegangen, weil wir dort ein tolles 
Außengelände (für schönes Wetter) und eine große Sporthalle (für schlechtes Wetter) hatten.

Dieses Jahr wollten wir „nah dran“ sein: bei den Menschen, die zum CVJM kommen oder 
ihn kennen lernen wollen. Auch weil es für manche einfacher ist, in ein bekanntes Haus zu 
kommen, als sich an einen eher unbekannten Ort zu wagen.

Werden die Leute diesen Ortswechsel mitmachen? Werden wirklich neue Leute kommen? 
Wird der Platz reichen? Was ist, wenn es regnet? – einige zweifelnde Fragen beschäftigten 
uns bis kurz vor Beginn. Aber dann lösten sich alle Zweifel in Luft auf: Zwischen 12 und 16 Uhr 
erlebten wir einen sehr schönen CVJM-Tag mit vielen Menschen, Neuen und Altbekannten, bei 
tollem Sonnenschein.Es war voll, aber für jede und jeden ein Platz da. Alle waren ein bisschen 
„näher dran“. „nah dran“ – bei Gott und bei den Menschen – das ist unser Wunsch für Leben 
und Arbeit im CVJM Heckinghausen. Und das ist gleichzeitig unser Auftrag als CVJM – für 
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Kinder, Jugendliche, Junge Erwachsene. „nah dran“ – darum geht es in unseren Gruppen und 
Angeboten, Freizeiten und Projekten: jeden Einzelnen in den Blick nehmen und wertschätzen, 
miteinander Gemeinschaft leben und erleben, von Gottes Nähe hören, sie suchen und finden.

„nah dran“ – ist auch ein wenig das Motto für den Dienst unserer neuen hauptamtlichen 
Jugendleiterin, Rebecca Feinle. Rebecca Feinle ist seit Mitte August 2012 bei uns in Vollzeit 

tätig. „nah dran“ wird sie sein: an den Jugendlichen, an den Mitarbeitenden, an den Gruppen 
und Angeboten, an der Verbindung untereinander und an unserem Wunsch und Auftrag – 
CVJM Heckinghausen, nah bei Gott und nah bei den Menschen.

CVJM Heckinghausen e.V., Hans-Eckhard vom Baur
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Kälte-
Klima-

Wärmepumpenanlagen

MEISTERBETRIEB Inh. Alexander Mikovic

42289 Wuppertal-Barmen   •   Untere Lichtenplatzer Straße 4
Telefon (02 02) 62 20 13  •  Telefax (02 02) 6 32 36

Kälte- und Klimaanlagen

für Industrie und Gewerbe

Eigener Kundendienst

GASTRO-SERVICE
DAHLHAUS & SCHWENTECK
42289 WUPPERTAL-BARMEN

Telefon (02 02) 62 20 14

Getränke-Schankanlagen
Armaturen • Einrichtungen und Zubehör
Getränke-Leitungsreinigung • Kundendienst
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Werbung mit Profi l: 71a.de
Die Chance für Ihr Unternehmen!

LIEBE 
NACHBARIN, 
    LIEBER 
    NACHBAR,
das S48 - der neue 
Stadtteiltreff in Lan-
gerfeld - lädt Sie ein. 
Als ein Ort der Begeg-

nung und des Miteinanders 
wollen wir offene Türen bieten 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt - egal, wie alt 
oder jung, groß oder klein, gut 
gelaunt, traurig oder besorgt ...

Weitere Infos:  

www.S-48.de

Das S48 ist ein Projekt der Gefährdetenhilfe 
Kurswechsel e.V. und Treffpunkt Leben Wuppertal-

Langerfeld e.V. und wird unterstützt durch die 
Christliche Gemeinde Barmen.

UNSERE TÜREN STEHEN OFFEN:
Di. / Do. / Fr. von 9.30 - 17.00 Uhr
Mi. von 9.30 - 13.00 Uhr  
Sa. von 9.30 - 12.30 Uhr LIEBE LIEBE 

Hallo Nachbar!

SCHWELMER STR. 48
42389 WUPPERTAL

Christliche Gemeinde Barmen
miteinander für Jesus - gemeinsam für andere

Jeden Sonntag 
10.45 Uhr - Gottesdienst

 Heckinghauser Str. 71a, 42289 Wuppertal
www.cg-barmen.de
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Neues aus der 
Ev. Kindertageseinrichtung 
Gosenburg

Im Juni 2012 haben wir  Frau Helga Schüssler, die den evangelischen Kindergarten in der 
Gosenburg 25 Jahre geleitet hat und insgesamt 40 Jahre hier im Haus tätig war, gemeinsam 
mit zwei weiteren Kolleginnen aus unserem Team im Rahmen eines Familien-Gottesdienstes 
verabschiedet. Gemeinsam mit den Kindern und Eltern, dem Träger der Einrichtung (EKV) und 
der evangelischen Gemeinde Heckinghausen haben wir uns für 40 Jahre treue Mitarbeit bei 
den drei Kolleginnen bedankt und Ihnen für ihren wohlverdienten Ruhestand Gottes Segen 
gewünscht. Doch jeder Abschied birgt auch einen Neuanfang! Wir freuen uns hier unser Team 
mit drei neuen Kolleginnen vorstellen zu können.

Frau Susanne Rosenboom ist sicher vielen Heckinghausern schon als Leiterin des Ev. 
Kindergartens Zu den Erbhöfen bekannt, wo sie schon seit 19 Jahren in dieser Position 
tätig ist. Wir sind dankbar, dass sie die Leitung unserer Einrichtung mit übernommen hat. 
Miteinander wollen wir uns auf den Weg machen, den Kindern eine schöne Kindergartenzeit 
zu ermöglichen und gemeinsam mit den Eltern die Kinder bei ihrer Entwicklung begleiten. 

Es grüßt Sie herzlich das Team aus der 
Ev. Kindertageseinrichtung

Gosenburg 62
42289 Wuppertal

Tel.: 0202/97443136

Von oben links nach unten rechts:
Isabell Wachholz, Meike Masur, Gaby Gerlach, Susanne Schortz, Sabine Henseleit, Susanne Rosenboom
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Feuerwehr Wuppertal 
Löschzug Langerfeld  

Am Timpen 44, 42389 Wuppertal, 
www.loeschzug-langerfeld.de

Feuerwehr Langerfeld  auch im 137. Jahr immer für Wuppertal im Einsatz!

Mit derzeit 49 Mitgliedern - darunter 4 Frauen - ist der Löschzug Langerfeld der 
Feuerwehr Wuppertal eine der stärksten Einheiten in Wuppertal. Mit drei Löschfahrzeugen 
(Löschgruppenfahrzeuge HLF 20/16 und LF 16, sowie Unimog-Tanklöschfahrzeug „Wald“) 
und einem Mannschaftstransportfahrzeug können Mannschaft und wichtige Ausrüstungen zur 
Brandbekämpfung wie auch zur technischen Hilfeleistung transportiert werden. Im Jahre 2011 

wurden insgesamt 197 Einsätze erfolgreich und sicher bewältigt. Auch in diesem Jahr sind 
die Einsatzzahlen bereits dreistellig. Dadurch dass die Langerfelder Feuerwehr auch mit in der 
Bereitschaft 5 der Bezirksregierung Düsseldorf integriert ist, rücken die Einsatzkräfte teilweise 
auch überörtlich aus. Im Sommer beispielsweise brannte es in einer Krefelder Holzhandlung so 
heftig und andauernd, dass sich ein Marschverband aus Wuppertal, Remscheid und Solingen 
bestehend aus 20 Fahrzeugen und 114 Einsatzkräften dahin aufmachte – dabei ein Fahrzeug 
und neun Feuerwehrfrauen und -männer aus Langerfeld. 
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Natürlich ist die Langerfelder Feuerwehreinheit schwerpunktmäßig für den Stadtteil Langerfeld 
verantwortlich, aber häufige Wachbesetzungen in der Heckinghauser Berufsfeuerwache 
in der Waldeckstrasse führen sie darüber hinaus auch in andere Stadtgebiete. Gerne 
übernehmen die Langerfelder auch Kurse zur Brandschutzerziehung in Kindergärten und 
Grundschulen oder die Unterstützung des Bleicherfestes in Heckinghausen.  Hier ist vor allem 
der Nachwuchs von der Jugendfeuerwehr aktiv. Auch die ist eine starke Gemeinschaft, die 

in diesem Jahr sogar ein besonderes Jubiläum feiern kann: 25 Jahre! Schön, dass von den 
damaligen Gründungsmitgliedern einige immer noch aktiv im Löschzug sind. Dies zeigt, dass 
die Faszination Feuerwehr für viele nicht nur als Jugendliche ihren Reiz hat, sondern auch im 
späteren Leben zu einer wichtigen Aufgabe geworden ist. www.loeschzug-langerfeld.de

Fotos: Michael Bergmann, Carsten Schlabach

Verantwortlich:
Carsten Schlabach
Feuerwehr Wuppertal Löschzug Langerfeld
Leiter Presse & Information
Mobil: 0172-7266829
Email: firedept21@aol.com
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Kleingärtner-Verein Foresta e.V.
Nur gemeinsam sind wir stark!

Auch in diesem Jahr konnte sich der Kleingärtner-Verein Foresta e.V. auf dem Bleicherfest 
einbringen. Mit einem Getränkestand haben wir unseren Beitrag zur Versorgung der 
Flohmarktbesucher leisten können. Dies ist für uns immer eine Gelegenheit, sich einer Vielzahl 
von Personen zu präsentieren und ggf. neue Gartenfreunde zu gewinnen, aber auch die 
Verbundenheit zum Heckinghauser Bezirksverein, ohne den das Bleicherfest bekanntlicherweise 
nicht stattfinden würde, unter Beweis zu stellen.

Auflösung des Schenkendorfplatzes - Fluch oder Segen?
Nun, da eine Wohnbebauung des Schenkendorfplatzes immer wahrscheinlicher wird, 

stellt sich für uns die Frage, ob dies ein Fluch oder ein Segen für unsere Gartenfreunde 
ist. Haben die Gartenfreunde am Rande des Fußballplatzes in den Vorjahren an vielen 
Wochenenden wiederholt den Lärm von Fußballspielen über sich ergehen lassen, so manchen 
Ball aus ihren Beeten gefischt und früher nach Starkregen eine rotbraune Schlammlawine 
beseitigen müssen, stellt sich nun die 
Frage, wie es mit dem Gelände 
weiter geht. Eine Wohnbebauung 
scheint – zumindest gedanklich –  
beschlossene Sache. Es bleibt nur zu 
hoffen, dass diese für die umliegenden 
Anwohner und unsere Gartenfreunde 
ohne negative Auswirkungen bleibt 
und der Gesamtcharakter des 
Naherholungsgebietes erhalten bleibt. 
Wenn es so kommen würde, wäre die 
Bebauung sicher kein Nachteil für den 
Bezirk.

Die Zeit bringt auch noch weitere 
Veränderungen mit sich. Wie in anderen 
Gartenanlagen sicherlich auch, gibt es 
bei uns ältere Gartenfreunde, die ihren 
Garten, solange es die Gesundheit zulässt, bewirtschaften und eng mit der Gemeinschaft 
verbunden sind. Wenn es dann aber einmal gar nicht mehr geht und sie ihren Garten unter 
großem Herzschmerz aufgeben müssen, sind wir bemüht, bei den vorhandenen Bewerbern 
vorrangig Familien mit Kindern zu berücksichtigten.

Interesse an einem Garten in unserer schönen Siedlung?  www.kgv-foresta.de
Kleingärtner-Verein Foresta e.V.
Forestastr. 14, 42289 Wuppertal
Email: info@kgv-foresta.de

Alles Gute für alle Leserinnen u. Leser wünschen Ihnen die Gartenfreunde des KgV Foresta e.V.
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Jahresbericht der
Freien Schwimmer 07 Wuppertal e.V.
Wie jedes Jahr wollen wir gerne die Gelegenheit nutzen und über das jetzt zu Ende gehende 
Kalenderjahr im Heckinghauser Jahrbuch aus unserem Vereinsleben berichten. Das Jahr 105 
nach unserer Gründung verlief überwiegend ohne besondere Vorkommnisse.

Mit dem reduzierten Wasserflächen-Angebot haben wir uns als Schwimmsport treibender 
Verein inzwischen arrangiert. Übungsstunden können wir in der Schwimmoper, im 
Schwimmleistungszentrum und im Gartenhallenbad Langerfeld anbieten.Hinzu kommt noch 
als Ausweichmöglichkeit das Bad Röttgen.
In den Sommermonaten findet ein Teil des Sportbetriebes, speziell die Wasserballspiele, im 
Freibad Mählersbeck statt. Unsere Anlage im ehemaligen Freibad Mirke wird mangels Wasser 
leider kaum noch genutzt. 

Im Schwimmbereich liegt  der Schwerpunkt unseres Angebotes weiterhin in der Ausbildung von 
Nichtschwimmern zu Schwimmern, Schulung des Schwimmnachwuchses und Kursen (auch für 
Nichtmitglieder) für Babyschwimmen, Eltern- und Kind-Schwimmen, Schwimmausbildung in 4 
aufeinander aufbauenden Abschnitten sowie Wassergymnastik in mehreren Kursen.
Für die sportliche Ausbildung und Betreuung sorgt ein Team von jungen und engagierten 
Übungsleitern, die ständig geschult werden. Ergänzt wird das Ganze durch eine Vielzahl 
von außersportlichen Aktivitäten. Im Wasserballbereich konnte die I. Wasserball-Mannschaft  
in der Bezirksliga einen mittleren Tabellenplatz bei elf teilnehmenden Teams belegen, was 
bei der „dünnen Spielerdecke“ ein beachtliches Ergebnis ist. In der Nachwuchsarbeit wird 

Ein Teil unserer „Hanniball-Truppe“
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der eingeschlagene Weg weiter beschritten. Hierzu sind interessierte Kinder und Jugendliche 
herzlich willkommen.

Erwähnt werden sollte auch einmal unsere „Hanniball-Gruppe“ (eine Art Volleyball im 
niedrigen Wasser), die sich großer Beliebtheit erfreut und wöchentlich stattfindet. Ältere 
Mitglieder spielen hier mit viel Ehrgeiz und Spaß.

Einen hohen menschlichen Verlust mussten wir Mitte des Jahres mit dem Ableben von Claus 
Stiller hinnehmen. Er war bis zu seinem Tod über Jahrzehnte aktiv im geschäftsführenden 
Vorstand tätig und hat wesentlich das Erscheinungsbild des Vereins geprägt. Der Betrieb des 
Wasserballsports war ohne ihn bisher nicht denkbar. Hier besteht jetzt eine große Lücke, die 
es personell neu zu schließen schwer fallen wird.

Sollten Sie weitere Einzelheiten über unseren Verein wissen wollen, wenden Sie sich bitte an 
unsere Geschäftsführerin Monika Hellwig, Telefon: 0202-25 36 475 / 0151-14177513.

Alles Gute für 2013 - 
Ihre Freien Schwimmer 07 Wuppertal

Hans Walter Drein
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GGs Hammesberger Weg

Städt. Gemeinschaftsgrundschule Hammesberger Weg
Hammesberger Weg 26
42389 Wuppertal
Tel: 0202/620132 Fax: 0202/620186

Ansprechpartnerin: Kirsten Böckmann, Schulleiterin
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Kontakt: E-Mail: gs.hammesbergerweg@stadt.wuppertal.de

Wir bieten:
•	 Unterricht in den gesetzlich vorgeschriebenen Unterrichtszeiten
	 organisiert in Klassenverbänden der Stufen 1-4.
•	 eine verlässliche Betreuung von 7.45 Uhr 13.30 Uhr (kostenpflichtig).
•	 eine Übermittagbetreuung bis 15.30 Uhr mit Mittagessen (kostenpflichtig).
•	 einen Schulverein zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit.
•	 Information, Beratung und Unterstützung schulischer und pädagogischer 
	 Angelegenheiten für Eltern und Kinder.

Wir sind eine städtische Halbtagsgrundschule, mit einer zuverlässigen Betreuung, die bis 
15.30 gebucht werden kann.

Die wichtigste Aufgabe unserer Schule ist guter Unterricht. Lernen des Lernens und soziale 
Kompetenz sind ebenso wichtig wie die Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten.

Das Kollegium unserer Schule arbeitet sehr gut zusammen und fühlt sich einem hohen 
erzieherischen Standard verpflichtet. Diese Erziehung erfolgt in einer Atmosphäre, in der 
Fairness und Respekt grundsätzliche Qualitäten unserer Unterrichtsarbeit sind.

Unsere Ziele können wir aber nur erreichen, wenn Eltern und Schule einander bei der 
Erziehung und Bildung der Kinder hilfreich unterstützen.

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit im Interesse der Kinder ist für Sie und für uns von 
großer Bedeutung. 

Die Grundschule Hammesberger Weg ist eingebettet in ein soziales und kulturelles Umfeld. 
Sie kooperiert mit außerschulischen Partnern, die sich für Kinder und Jugendliche engagieren. 
Wir glauben, dass erfolgreiches Lernen am besten in einer fröhlichen und fürsorglichen 
Atmosphäre geschehen kann, für die wir uns verantwortlich fühlen.

Die vielen Beispiele für die gute Zusammenarbeit von Kindern, Lehrern, Eltern und sind die 
zahlreichen Veranstaltungen, wie Schulfeste, Sportfeste, Projektwochen in unterschiedlichen 
Ausprägungen zu nennen.

Hier wird mit viel Engagement zusammen gearbeitet, und dabei geht es immer um die 
Verbesserung der Situation für die Kinder.
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„Offene Ganztagsgrundschule 
Meyerstraße“ – Stadtteilschule
in Heckinghausen

Im Rückblick auf das Schuljahr 2011/12 erinnern wir uns an viele erfreuliche Ereignisse: 
So fand im Juni 2012 in der Meyerstraße eine Projektwoche unter dem Thema „Haus der 
kleinen Weltenbummler“ statt. In altersgemischten Gruppen beschäftigten sich die Kinder 
jeweils mit einem Land und seinen Besonderheiten. Auf dem abschließenden Hoffest 
präsentierten sie dann in den Klassenräumen stolz 
ihre Flaggen, Plakate mit Steckbriefen, gebastelte 
Sehenswürdigkeiten und vieles mehr. Gleichzeitig 
wurde auf dem Schulhof mit Würstchen, Kuchen, 
Waffeln, Getränken und zusätzlichen Spezialitäten 
aus verschiedenen Ländern für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Kinder nutzten trotz des regnerischen 
Wetters wieder begeistert ein Spielmobil. Für das 
gelungene Rahmenprogramm gilt der Dank dem 
Schulverein, der Betreuung und den engagierten 
Eltern. Den Erlös dieses Festes will der Schulverein 
mitverwenden für die Anschaffung eines neuen 
Spielgerätes auf dem Schulhof.

Zur Zeit trägt zur Verschönerung des Außen-
geländes neben der restaurierten Mauer zur 
Krautstraße auch der neu angelegte Schulgarten bei. Beim diesjährigen Sparkassen-Cup 
haben sich die Kicker der Meyerstraße durch ihren tollen Einsatz den Siegerpokal erspielt! Zur 
Belohnung wurden sie von Oberbürgermeister Jung im Rathaus empfangen. Wir sind stolz auf 
sie und hoffen, dass sie den Pokal im nächsten Jahr erfolgreich verteidigen können. Es folgte 
eine weitere sportliche Aktivität für alle Schülerinnen und Schüler der Meyerstraße. Auf dem 
Sportplatz Rauental erlebten sie erstmalig einen spannenden Sport- und Spieletag rund um 
das Thema Fußball. Diese Veranstaltung wurde in Zusammenarbeit  mit den Breiten Burschen 
und dem Fußballverband Niederrhein durchgeführt. Zu Beginn dieses Schuljahres begrüßten 
wir in drei Klassen unsere neuen i-Dötze. Der Schulchor sang für sie und nach der ersten 
Schulstunde konnten sie bei strahlendem Sonnenschein ihre Luftballons mit Karten auf die 
Reise schicken. Ab September nimmt unsere Schule nun an dem vom Land NRW unterstützten 
Schulobst-Projekt teil. An drei Tagen in der Woche erhalten alle Kinder eine Portion Bio-Obst.

Kommissarische Schulleiterin der Grundschule Meyerstraße ist weiterhin Frau Drekopf, die 
durch das Kollegium sowie durch die Mitarbeit von Eltern, der Betreuung, dem Schulverein, 
dem Hausmeister und der Sekretärin unterstützt wird. Wer mehr über unser Schulleben 
erfahren möchte, ist herzlich eingeladen, an den verschiedenen Informationsveranstaltungen 
teilzunehmen. Näheres zu unserem Konzept finden Sie auch auf unserer Homepage (oggs-
meyerstrasse.de) 
Fragen beantworten außerdem gerne:
Frau Drekopf ,Telefon: 563-6242, Fax: 62 11 61, E-Mail: gs.meyerstrasse@stadt.wuppertal.de
sowie die OGaTa-Leiterin Frau Weuster-Pollnow, Telefon: 563-5939
und der Vorsitzende des Schulvereins Herr Glittenberg: Telefon: 62 92 16
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Honigstal 
Kurzzeitpflege Einrichtung Honigstal e.V.
Heckinghauser Straße 227, 42289 Wuppertal
Tel.:  0202/317 08 26, Fax: 0202/ 317 08 27, E-Mail: mail@kurzzeitpflege-honigstal.de

Die Kurzzeitpflege Honigstal e.V. besteht seit Dezember 2004 in Heckinghausen als einzige 
solitäre Kurzzeitpflegeeinrichtung in Wuppertal. Sie verfügt über 8 Plätze in 6 Einzel- und       
1 Doppelzimmer.

Unsere Bewohner kommen zu uns, wenn ihre Versorgung zu Hause aus den unterschiedlichsten 
Gründen nicht mehr gewährleistet ist, völlig neu strukturiert werden muss, die pflegenden 
Angehörigen entlastet werden müssen – oder Erholungsurlaub machen, oder nach einem 
einschneidenden Krankenhausaufenthalt, wenn das Leben neu ergriffen werden muss, oder 
auch um in Würde zu sterben.

Außerdem zählen wir behinderte Kinder, Jugendliche, Erwachsene zu unseren Gästen. Sie 
gehen von uns aus weiter zur Schule oder Werkstatt oder verbringen bei uns ihren Urlaub. 

Gepflegt und betreut werden unsere Bewohner rund um die Uhr von examinierten Fachkräften, 
die von ehrenamtlichen Mitarbeitern unterstützt werden. Selbstverständlich arbeiten wir mit 
allen erforderlichen Therapeuten zusammen (Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie…).
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In unserem großen 
Tagesraum spielt sich „das 
Leben“ ab, in der integrierten 
kleinen Küche bereiten wir 
alle Mahlzeiten selber frisch 
zu. Auszubildende leisten 
regelmäßig ihre Einsätze 
bei uns – eine Bereicherung 
für alle. Mitarbeiter aus 
der Arbeitsförderung 
sind in der Küche und für 
soziale Betreuung bei uns 
beschäftigt.

Nach wie vor suchen 
wir weitere ehrenamtliche 
Helfer. Über Besuche freuen 
wir uns!
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KaGe Wüstenjungs Wuppertal  
Mitglied im BDK und RBM
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal 
Mitglied der ISSA und des DCV

Mit dem traditionellen Ritterabend feierte die KaGe Wüstenjungs mit den Ehrensenatoren im 
Hotel Stadt Ronsdorf in die 53. Session.

Nach vielen Konzerten in Seniorenheimen bildete das Konzert des Shanty Chor Blaue Jungs 
Wuppertal  im Seniorenheim „Friedenshort“ den Höhepunkt, es wurde von Radio Ronsdorf am 
25. und 26.12.2011 gesendet. Mit dem Benefizkonzert Weihnacht auf hoher See in der kath. 
Kirche St. Bonifatius ging das Jahr 2011 zu Ende.

2012 begann gleich am 06.01. mit einem Konzert zum Neujahrsempfang im CBT-Haus 
Edith Stein. Im Februar feierte die KaGe mit vielen Gästen einen bunten Karnevalsabend 
im Hotel Stadt Ronsdorf. Im Mai fuhr der Shanty Chor 3 Tage nach Emden, er besuchte die 
Meyerwerft, gab in Norderney ein Konzert im vollbesetzten Conversationssaal und in Emden 
auf dem Museums-Feuerschiff. 

Viele Auftritte folgten, u.a. beim Kinderchor Bunte Noten (Piratenmusical), Heckersklef, 
Mathe’s Nudeltöpfchen, Holthauser Sängerkirmes, aber auch viele soziale Konzerte. Die 2. 
große Fahrt führte nach Schwerin. 
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KaGe Wüstenjungs Wuppertal  
Mitglied im BDK und RBM
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal 
Mitglied der ISSA und des DCV

Mit dem traditionellen Ritterabend feierte die KaGe Wüstenjungs mit den Ehrensenatoren im 
Hotel Stadt Ronsdorf in die 53. Session.

Nach vielen Konzerten in Seniorenheimen bildete das Konzert des Shanty Chor Blaue Jungs 
Wuppertal  im Seniorenheim „Friedenshort“ den Höhepunkt, es wurde von Radio Ronsdorf am 
25. und 26.12.2011 gesendet. Mit dem Benefizkonzert Weihnacht auf hoher See in der kath. 
Kirche St. Bonifatius ging das Jahr 2011 zu Ende.
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Meyerwerft, gab in Norderney ein Konzert im vollbesetzten Conversationssaal und in Emden 
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Mathe’s Nudeltöpfchen, Holthauser Sängerkirmes, aber auch viele soziale Konzerte. Die 2. 
große Fahrt führte nach Schwerin. 

Anmeldung und Beitrags-Einzugsermächtigung 

Mindestbeitrag Euro 10,00 pro Jahr

Gleichzeitig ermächtige ich den Bezirksverein Heckinghausen, meinen 
Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf von nachstehend bezeichnetem Giro-
oder Postgirokonto abzubuchen:

Name:	 ......................................................................................... 

Vorname:	 .........................................................................................

Straße:	 .........................................................................................

Wohnort:	 ......................................................................................... 

Geburtsdatum:	 ............/............../...........................................................

Beruf:	 .........................................................................................

Eintrittsdatum:	 ............/.............../..........................................................

Jahresbeitrag:	 ................................................................................. Euro

Bankleitzahl:	 .........................................................................................

Kontonummer:	 .........................................................................................

Kurzbezeichnung der Bank:  ......................................................................

Name des Kontoinhabers 
(falls abweichend vom Mitglied):  ...............................................................

Datum:	 ........./............../..............................................................

Unterschrift:	 .........................................................................................

Mitgliedsnummer:  ....................................................................................

Bezirksverein Heckinghausen e.V.
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Es wurde das 25-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft Wuppertal-Schwerin groß 
gefeiert und die Shantychöre De Schweriner Klönköpp, der Skipperchor Schwerin und der 
Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal gaben ein 2-stündiges Konzert. Am 14.09.2012 wird 
dieses Jubiläum in Wuppertal mit geladenen Gästen gefeiert und der Shanty Chor Blaue Jungs 
Wuppertal wird die Feierstunde musikalisch umrahmen..

Die Wuppertaler Seenotretter haben tüchtig Spenden gesammelt, um am 22.09.2012 ein 
Seenotrettungsboot auf den Namen „Wuppertal“ zu taufen und die Arbeit der Station in 
Maasholm/Schleswig-Holstein finanziell zu unterstützen. Auch dort wird der Shanty Chor 
bei der Taufe mit einem Konzert die Feier umrahmen. Der Ritterabend wird in diesem Jahr im 
Restaurant Schöne Aussicht gefeiert.

Das Weihnachtsbenefizkonzert Weihnacht auf hoher See findet in der Dorfkirche Schöller 
statt und der Gesamterlös wird dem Förderverein der ev.ref. Kirchengemeinde Schöller e.V. 
gespendet zum Erhalt der Gemeinde.

Mehr Informationen können unter www.shantychor-blaue-jungs-wuppertal.de nachgelesen 
werden. 

Christa Schmitz, Schriftführerin

Termine - Shanty Chor Blaue Jungs Wuppertal:
16.12.2012, 16.00 Uhr	 Benefizkonzert Weihnacht auf hoher See, 
				    Dorfkirche Schöller, Wuppertal-Schöller, Schöllerweg 8
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Freie Schule Bergisch Land - Laaken

Die Freie Schule Bergisch Land liegt in Laaken und ist eine staatlich anerkannte Grundschule 
und Offene Ganztagsschule. In den 80er Jahren haben Eltern aus Interesse an der besonderen 
Pädagogik von Freiem Lernen eine eigene Schule gegründet, in der die Kinder das Lernen 
lernen.

Die Freie Schule Bergisch Land ist eine Alternative zum staatlichen Bildungssystem. 
Neugierde und Lernfreude, die Kindern in die Wiege gelegt sind, werden hier erhalten und 
individuell gefördert. Neben den Pflichtinhalten des für alle Schulen geltenden Lehrplans liegen 
Schwerpunkte im Bereich des sozialen, lebenspraktischen und vernetzten Lernens.

Hierbei werden Lehrinhalte teilweise durch praktische Arbeit vermittelt. Auf diese Weise 
können die Kinder die Wichtigkeit der Lerninhalte für das tägliche Leben im wahrsten Sinne 
des Wortes „begreifen“.

Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen, unsere Schule kennenzulernen.
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Viele 
Generationen 
unter einem 
Dach

Der Stadtteiltreff ist eine Kooperation der Fachbereiche 
Jugend & Freizeit und der Bezirkssozialdienste im Ressort 
Kinder, Jugend und Familie der Stadt Wuppertal. Wir 
sind eine freizeitpädagogische Einrichtung für Kinder und 
Jugendliche, sowie eine Anlaufstelle für die Menschen im 
Stadtteil. Unser Haus liegt im Zentrum Heckinghausens 
direkt am Spielplatz Mohrenstraße mit Blick auf den 
Gaskessel und ist das ganze Jahr über für Menschen von 1 
bis 99 Jahren geöffnet.       

                                                                                                                                                                       
Kinder, Teens & Jugendliche                                                                                                                           

Das Team bietet vielfältige Möglichkeiten zu einer attraktiven Freizeitgestaltung. Los geht es 
montags bis freitags mit                                                                                                                                                                                                                                                                           

Offener Treff  für Kinder	 6 bis 10 Jahre
Montag	 15.00 – 17.30 Uhr
Dienstag	 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 17.30 Uhr
Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr

Offener Treff  für Jugendliche	 ab 14 Jahre
Montag	 15.00 – 21.00 Uhr
Dienstag	 17.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 17.30 – 21.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 22.00 Uhr

 einer kostenlosen Hausaufgabenbetreuung in der Zeit 
von 12.00 bis 15.00 Uhr. Im Anschluss daran besteht 
die Möglichkeit in die offene Treffs überzuwechseln und 
oder am stattfindendem Programm teilzunehmen. So 
sind Mädchen- (Programm nur für Mädchen im Alter 
von 6 - 12 Jahren, immer dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr) und Jungengruppe (Programm nur für Jungen von 
8 - 14 Jahren, immer donnerstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr), Kletter- (jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr, ab 8 Jahre, die Teilnahme ist nur mit Anmeldung 
und für jeweils 1 € möglich) und Schwimmangebot 
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(jeden Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr, ab 6 Jahre, 
die Teilnahme ist nur mit Anmeldung und für 2 € 
möglich, es richtet sich auch an Kinder, die noch nicht 
schwimmen können), Spiel- und Bastelnachmittage, 
Ferienprogramme und Freizeiten fester Bestandteil 
der breitgefächerten Angebotspalette. Getränke, 
Süßes und kleine Snacks können im Jugendcafé 
käuflich erworben werden. 

Offener Treff  für Teens	 10 bis 14 Jahre
Montag	 15.00 – 19.30 Uhr
Dienstag	 17.30 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 17.30 – 19.30 Uhr
Freitag	 15.00 – 19.30 Uhr

Mutter-Kind-Gruppe                                                                                                                                    
Die Mutter-Kind-Gruppe mit Kinderbetreuung trifft sich jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 

Uhr. Während einem gemeinsamen Frühstück werden Anregungen, Fragen, Antworten zu 
Erziehung und Leben mit Kindern erörtert. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich – 
schauen Sie doch einfach mal vorbei!

Familiencafé
Am Freitagnachmittag bei Waffeln und Kaffee ist das Gewusel groß. In der Zeit von 15.00 

bis 18.00 Uhr sind alle Altersgruppen zum Kennenlernen und Reinschnuppern im Stadtteiltreff 
herzlich Willkommen.  

Das Bürgerforum Heckinghausen
Unter dem Namen „Bürgerforum Heckinghausen“ 

findet  einmal im Monat, mittwochs ab 18 Uhr, ein 
Themenabend statt. Das Bürgerforum trifft sich 
jeweils eine Woche nach den Themenabenden und 
plant z.B. weitere Veranstaltungen, Herausgabe 
einer Zeitung für Heckinghausen, Aufbau 
einer Internetseite, Vernetzungen im Stadtteil, 
Nachbarschafts-oder Kennenlernfest, wo brennt´s 
in Heckinghausen oder, oder... Interessierte dürfen 
und sollen gerne dazu stoßen.

                                                                                                                                                         
Sonntagsbrunch

Seit September 2010 gab es das „Bürgercafé“ einmal im Monat sonntags als Treff für alle 
Generationen. Seit Mai 2012 laden wir nun zwei Mal monatlich von 11.00 bis14.00 Uhr zum 
Sonntagsbrunch mit reichhaltiger Auswahl und zivilen Preisen ein.

Programme und Anmeldeformulare sind im Stadtteiltreff Heckinghausen, Heckinghauser Str. 
195-197, 42289 Wuppertal erhältlich. Ausführlichere Informationen finden Sie auf unsere 
Webseite www.jugend-freizeit.de. Gerne geben wir Ihnen auch telefonisch Auskunft unter 
0202 – 563 6005.
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… wie schnell doch die Zeit vergeht; in diesem Jahr haben wir bereits unser 25-jähriges 
Vereinsbestehen feiern können. Die vergangenen Jahre haben uns aber immer noch nicht 
müde gemacht, ganz im Gegenteil, immer wieder versuchen wir, mit neuen Ideen immer 
mehr Leute für unseren Dartsport zu begeistern. Traditionell richten wir am Rosenmontag ein 
„karnevalistisches Dartturnier“ aus, wo uns auch die Prinzenpaare der Stadt Wuppertal einen 
Besuch abstatten und teils selbst am Turnier teilnehmen. „Karnevalistisch“ deshalb, weil wir 
nach jedem Spiel das Board drehen und die „20“ nur bei jedem 10. Spiel oben ist. Ein 
Spaß, der die Darter teilweise zur Verzweiflung bringt, aber der Spaß steht hier eindeutig um 
Vordergrund. In diesem Jahr konnten wir durch den Dart Hersteller „dart9“ 3 Sätze Darts an 
die Erstplatzierten aushändigen, für Platz 1 bekam man diesen sogar in 24 Karat vergoldet.

Im August/September haben wir dann zum zweiten Mal in Folge, in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtsportbund und der Stadtsparkasse als Hauptsponsor, die Wuppertaler Stadtmeisterschaft 
ausgetragen. Bei 4 Vorrundenturnieren konnte man sich für die Teilnahme am „Masters“ beim 
jährlichen „Tag des Sports“ qualifizieren. Dort wurden dann die Stadtmeister ermittelt. Durch 
die Final-Austragung beim Tag des Sports konnten wir auch das Interesse bei vielen Besuchern 
für unsere Sportart wecken. Unsere eigentliche Jubiläumsveranstaltung fand jedoch Anfang 
Oktober statt. Hier hatten wir innerhalb von wenigen Tagen 4 Dartturniere ausgeschrieben 
und gleichzeitig ein Oktoberfest mit bayrischer Küche sowie Weizenbier etc. gefeiert. Alle 
Startgelder der ausgeführten Turniere haben wir dann einem sozialen Zweck, der Initiative 
für krebskrank Kinder e.V. Wuppertal, gestiftet. Aber neben dem Sport sind wir aktiv. Hier 
haben wir in diesem Jahr an zwei Veranstaltungen des Bezirksvereins, Jazz-Frühschoppen 
und Bleicherfest, sowie am Kinderfest des Arbeitskreises Heckinghausen teilgenommen und 
die Gäste bewirtet. Bereits zum fünften Mal werden wir in diesem Jahr den Heckinghauser 
Weihnachtsmarkt veranstalten. Hierbei werden uns in diesem Jahr wieder zahlreiche 
befreundete Vereine und Institutionen unterstützen und wir hoffen wieder auf zahlreiche 
Besucher. Haben auch sie Interesse an unserer Sportart, möchten wir gerne zum kostenlosen 
Training in unserem Vereinsheim einladen.

Trainingszeiten:
Senioren jeden Dienstag ab 19.00 h
Kinder- und Jugendliche
jeden Donnerstag, von 17.30 - 19.00 h
(ausser in den Schulferien)

… wie schnell doch die Zeit vergeht; in diesem Jahr haben wir bereits unser 25 jähri-
ges Vereinsbestehen feiern können. Die vergangenen Jahre haben uns aber immer 
noch nicht müde gemacht, ganz im Gegenteil, immer wieder versuchen wir mit neuen 
Ideen immer mehr Leute für unseren Dartsport zu begeistern. Traditionell richten wir 
am Rosenmontag ein „karnevalistisches Dartturnier“ aus, wo uns auch die Prinzenpaa-
re der Stadt Wuppertal einen Besuch abstatten und teils selbst am Turnier teilnehmen. 
"Karnevalistisch" deshalb, weil wir nach jedem Spiel das Board drehen und die „20“ 
nur bei jedem 10. Spiel oben ist. Ein Spaß, der die Darter teilweise zur Verzweiflung 
bringt, aber der Spaß steht hier eindeutig um Vordergrund. In diesem Jahr konnten wir 
durch den Dart Hersteller „dart9“ 3 Sätze Darts an die Erstplatzierten aushändigen, für 
Platz 1 bekam man diesen sogar in 24 Karat vergoldet. 
Im August/September haben wir dann zum zweiten Mal in Folge, in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtsportbund und der Stadtsparkasse als Hauptsponsor, die Wuppertaler 
Stadtmeisterschaft ausgetragen. Bei 4 Vorrundenturnieren konnte man sich für die 
Teilnahme am „Masters“ beim jährlichen „Tag des Sports“ qualifizieren. Dort wurden 
dann die Stadtmeister ermittelt. Durch die Final-Austragung beim Tag des Sports 
konnten wir auch das Interesse bei vielen Besuchern für unsere Sportart wecken. 
Unsere eigentliche Jubiläumsveranstaltung fand jedoch Anfang Oktober statt. Hier hat-
ten wir innerhalb von wenigen Tagen 4 Dartturniere ausgeschrieben und gleichzeitig 
ein Oktoberfest mit bayrischer Küche, sowie Weizenbier etc., gefeiert. 
Alle Startgelder der ausgeführten Turniere haben wir dann einem sozialen Zweck, der 
Initiative für krebskrank Kinder e.V. Wuppertal, gestiftet. 
Aber neben dem Sport sind wir aktiv. Hier haben wir in diesem Jahr an zwei Veranstal-
tungen des Bezirksvereins, Jazz-Frühschoppen und Bleicherfest, sowie am Kinderfest 
des Arbeitskreises Heckinghausen teilgenommen und die Gäste bewirtet. 
Bereits zum fünften Mal werden wir in diesem Jahr den Heckinghauser Weihnachts-
markt veranstalten. Hierbei werden uns in diesem Jahr wieder zahlreiche befreundete 
Vereine und Institutionen unterstützen und wir hoffen wieder auf zahlreiche Besucher. 

Haben auch sie Interesse an unserer Sportart, möchten wir gerne zum kostenlosen 
Training in unserem Vereinsheim einladen. 

Trainingszeiten:
Senioren jeden Dienstag ab 19.00h 
Kinder- und Jugendliche 
jeden Donnerstag, von 17.30-19.00h 
(ausser in den Schulferien)



72

Über 120 Jahre Blaukreuz-Arbeit 
im Tal der Wupper

Dieses Jubiläum konnte der Ortsverein des Blauen Kreuzes im vergangenen Jahr mit seinen 
Mitgliedern und Freunden in Heckinghausen feiern.

Begonnen hatte alles am 25. Januar 1892, als von Pastor Gottlieb Fischer im Hause des 
Fabrikanten Heinrich Boller mit 6 Männern der Blaukreuz-Verein Barmen gegründet wurde. 
Bereits nach 8 Monaten hatte der Verein 49 Mitglieder und 118 Anhänger (zur Abstinenz 
verpflichtete Freunde). Der Verein entwickelte sich sehr schnell zum größten Verein im ganzen 
damaligen Deutschen Reich und zu einem Zentrum der Blaukreuz-Arbeit in Deutschland. 
Daher wurde es notwendig, dass bereits schon im gleichen Jahr, am 8. August 1892, in 
Barmen der „Deutsche Hauptverein des Blauen Kreuzes“ (heute: Bundeszentrale) gegründet 
wurde. So entstand eine enge beiderseitige Beziehung zwischen dem Ortsverein und dem 
Gesamtwerk, die bis heute besteht.

Heute hat der Ortsverein 
90 Mitglieder und ca. 150 
Freunde. Etwa 25 Mitarbeiter 
arbeiten in 15 unterschiedlichen 
Gruppen, angefangen von den 
sog. „Offenen Gruppen“ der 
Suchtselbsthilfe in Hecking-
hausen, Barmen und Elberfeld, 
einer Intensiv-Gruppe, Männer-
kreis und Blaukreuz-Stunde zu 
Glaubens- und Lebensfragen, 
bis hin zu der Kreativ- und 
Wandergruppe und dem Projekt 
„Bärenstark“ für Kinder und 

Jugendliche aus Suchtfamilien, im Ortsverein mit. Regelmäßig finden neben Öffentlichkeits- und 
Informationsveranstaltungen auf Stadtteilfesten, in Fachkliniken und in Schulen, Begegnungstreffen 
über das Jahr verteilt für die ganze Blaukreuz-Familie in unseren Vereinsräumen im Oberdörnen 
25 a statt. Größere Feste, wie das Jahresfest und die Weihnachtsfeier, werden traditionsgemäß 
im Paul-Gerhard-Haus in Heckinghausen gefeiert. Weitere Informationen über den Ortsverein 
unter www.blaues-kreuz-wuppertal.de.  1975 wurde in der Verantwortung des Ortsvereins 
das Blaukreuz-Haus Wuppertal mit dem Wohnheim für Suchtkranke (zunächst Frauen, dann 
Männer) und der Beratungsstelle in der Heckinghauser Str. 206 gegründet.

Seit ca. 4 Jahren befindet sich das Blaukreuz-Zentrum Wuppertal in einem gemeinsamen 
Haus mit der Bundeszentrale des Blaues Kreuz in Deutschland e.V. und der Blaues Kreuz 
Diakoniewerk mGmbH (bisher der der Freiligrathstraße 27) in der Schubertstr. 41. Folgende 
Einrichtungen sind dort vertreten:
•	 Die BKD-Bundeszentrale (www.blaues-kreuz.de) mit der Geschäftsführung, Verwaltung und 

Verbandsarbeit. Dazu gehören 17 Landesverbände mit ca. 1100 Selbsthilfegruppen und 
Ortsvereinen und ca. 70 Beratungsstellen und therapeutischen Einrichtungen in denen rd. 
390 hauptamtliche und ca. 3000 ehrenamtliche Mitarbeitende in ganz Deutschland ihren 
Dienst tun.
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Bergische Blätter
Alle 14 Tage samstags neu

www.bergische-blaetter.de

•	 Das Wohnheim „Heckinghausen“ (www.blaukreuz-zentrum-wuppertal.de) bietet 24 
chronisch abhängigen Männern die Betreuung an. Sie werden darin unterstütz, in einer 
suchtmittelfreien Atmosphäre eine Veränderung ihrer derzeitigen Lebenssituation zu 
versuchen. Ein Arbeitsbereich des Wohnheims ist das „Café Schubert“, in dem montags bis 
freitags in der Zeit von 12 bis 14 Uhr eine Mittagsmahlzeit angeboten wird. Gäste aus der 
Umgebung sind im Café herzlich willkommen.

•	 Die Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle (www.blaukreuz-zentrum-wuppertal.
de) mit dem Angebot von Informations- und Beratungsgesprächen für Betroffene, Angehörige 
und Familien im Bereich Alkohol-, Nikotinkonsum und Medikamentenmissbrauch. U.a. mit 
dem Arbeitsbereich „Vorbereitung auf die MPU“ für Menschen, denen die Fahrerlaubnis 
entzogen wurde. Die Beratungsstelle arbeitet in enger Kooperation mit den Angeboten des 
Ortsvereins.

Ausserdem ist das Blaukreuz-Zentrum in Heckinghausen an folgenden Standorten vertreten:
•	 Außenwohnplätze für Betroffene, die sich auf dem Weg befinden, wieder eigenständig in 

einer eigenen Wohnung zu leben, in der Theodor-Fontane-Straße 50.
•	 Ein Büro für das „Ambulant betreute Wohnen“ in der Mörikestraße 14.  Die Mitarbeiter 

betreuen „Betroffene“ in ihrer eigenen Wohnung zu Hause.

So ist über die Jahre die Blaukreuz-Arbeit in Wuppertal – und besonders im Stadtteil 
Heckinghausen – zu einem festen Bestandteil geworden. Trotzdem gibt es immer noch Menschen 
– was auch verständlich ist –, die Berührungsängste mit unserer Arbeit haben. Von der Sucht 
betroffene Menschen neigen dazu, ihre Krankheit zu verstecken. Deshalb können wir nur Mut 
machen, den Kontakt mit uns zu suchen, wenn Auffälligkeiten deutlich werden. Denn „aus ganz 
normalen Familien kommen ganz normale Suchtkranke“.

Jürgen Zielke-Reinhardt, 1. Vorsitzender des Blaukreuz-Ortsvereins Wuppertal und Mitarbeiter 
in der Bundeszentrale des Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
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Polizei in Heckinghausen
Polizeiinspektion Wuppertal
Bezirksdienst in Heckinghausen
Waldeckstraße 14
42289 Wuppertal
- Neue Feuerwache -

Tel.:	 0202-284-6250
	 0202-284-6251

Handy:	 0176-19885793
	 0176-19885794

Für den Stadtteil Hecking-
hausen versehen die Bezirks-
beamten Stefan Schröder und 
Roland Friedrich ihren Dienst 
zu unregelmäßigen Zeiten, aber 
mit festen Bürgersprechstunden.

Mo. – Fr. von 10.00 – 11.00 
Uhr und von 15.00 – 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten sind die Bezirksbeamten hauptsächlich im Stadtteil Heckinghausen 
unterwegs. Hier können sie die Bezirksbeamten regelmäßig zu Fuß oder mit dem Dienstroller 
antreffen. Neben der allgemeinen polizeilichen Betreuung der Heckinghauser Bürger 
erstreckt sich das Aufgabenfeld insbesondere auf Schulen (Projekte wie „Coolnesstraining“ 
für Jugendliche, „Junge Fahrer“ oder Schulumfeldbegehungen und Übungen in der 
Verkehrswirklichkeit für Kinder).

Ferner sind die Bezirksbeamten regelmäßig Mitwirkende der Stadtteilarbeit, nehmen an den 
Stadtteilkonferenzen und Bezirksvertretungssitzungen teil. Die Unterstützung von Stadtteilfesten 
wie z.B. das Bleicherfest oder Kinderfeste sind ein fester Bestandteil der polizeilichen Arbeit.

Wir werden tätig auf Anforderung anderer Behörden wie z.B. Staatsanwaltschaften, 
Gerichte, Stadtverwaltung oder Kreiswehrersatzamt, ebenso gehen wir Hinweisen aus der 
Bevölkerung nach und treffen erforderliche polizeiliche Maßnahmen, bzw. leiten Hinweise an 
die zuständigen Stellen weiter. 

Zusätzlich werden wir regelmäßig zu Stadioneinsätzen (Fußballspiele des WSV) oder 
Demonstrationen an Wochenenden herangezogen.

Zeitkritische Aufgaben oder Notrufeinsätze werden wie gewohnt durch die Kollegen von der 
Wache im Polizeipräsidium rund um die Uhr bearbeitet.

R. Friedrich, POK
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Elisabeth und St. Petrus

Im Glauben unterwegs sein, zueinander unterwegs sein, das möchten wir in der Gemeinde 
St. Elisabeth und St. Petrus. So haben wir dieses Jahr  (von Ostern 2012 bis Ostern 2013) 
unter das Thema „Mit Jesus auf dem Weg“ gestellt. Die Jünger und Freunde Jesu waren 
damals mit Jesus viel unterwegs und auch nach seinem Tod ist er als Auferstandener seinen 
Jüngern auf dem Weg in ein Dorf namens Emmaus begegnet.  

Auf dem Weg bleiben und nicht einrosten, das möchten wir auch in unserer Gemeindearbeit 
hier in Heckinghausen. Und dabei offen sein für die Zeichen der Zeit und für Menschen, die 
sich uns anschließen wollen. Viele Menschen möchten sich ja gar nicht mehr längerfristig an 
Vereine und Gruppierungen binden. Dem versuchen wir Rechnung zu tragen mit Aktionen 
oder Projekten, die auch zum kurzfristigen Engagement einladen. Viele Veranstaltungen 
in St. Elisabeth organisieren wir gemeinsam mit den anderen beiden Gemeinden unserer 
Pfarreiengemeinschaft St. Raphael und St Maria Magdalena. Doch auch vor Ort soll das 
Gemeindeleben vielfältig und bunt bleiben.

 
Die Kinder der Grundschule Meyerstraße laden wir an einem Samstag vor Weihnachten zum 

Backen und vor Ostern zum Eier malen ein. So möchten wir vor allem Familien ansprechen, die 
sonst im Gemeindeleben nicht auftauchen. Auch beim großen Kinderfest am 29. September 
haben wir uns wieder beteiligt. 

In der Nacht der offenen Kirchen am 26. Oktober stehen um 20.15 Uhr unsere Orgel und 
Texte zum Thema Licht und Schatten im Mittelpunkt. 

Am Sonntag, den 11. November feiert Kaplan Biju mit uns einen Gottesdienst im 
syromalabarischen Ritus. Dies ist eine Form der Messfeier, die die Katholiken in einigen 
Gegenden Indiens feiern.  Zum Martinszug am Montag, den  12.11. erwarten wir um 18.00 
Uhr wieder viele kleine und große Laternenkinder. Und am 1. Januar machen wir uns wie 
jedes Jahr mit Fackeln auf, um das Neue Jahr zu begrüßen und unter Gottes Schutz zu stellen. 
Unser Pfarrfest im kommenden Jahr möchten wir als Herbstfest am 22. September feiern. 

Am 1. Sonntag im Monat laden wir im Anschluss an die Sonntagsmesse herzlich ein zum 
Gemeindetreff , und jeweils am 2. Sonntag im Monat feiern wir mit allen kleineren Kindern  
einen eigenen Gottesdienst.  

Schauen Sie doch mal vorbei, wir freuen uns über jeden, der den Weg ein Stück mitgeht.

Bettina Straetmanns, Gemeindereferentin
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Herzlich Willkommen 
in der städtischen Tageseinrichtung für Kinder - 
Familienzentrum - Heckinghauser Str. 96

...in der roten Villa inmitten der grünen Oase im Stadtteil!

Unser Betreuungsangebot:
	 •	 123 Plätze in 5 Gruppen für Jungen und Mädchen im Alter von 3-6 Jahren
	 •	 Betreuung durch eine  Erzieherin und eine Kinderpflegerin pro Gruppe
	 •	 Betreuungszeiten von wöchentlich 35 und  45 Stunden sind möglich
	 •	 Von 7.30 – 16.00 Uhr (bei einer Betreuungszeit von 45 Stunden)
	 •	 Blocköffnungszeit  von 7.30 bis.14.30 Uhr (bei 35 Stunden Betreuungszeit)

Im Mittelpunkt stehen bei uns das Kind und die Familie.

Wir bieten:
	 •	 eine Atmosphäre zum Wohlfühlen
	 •	 ein gutes Raumangebot mit einem sehr großzügigen grünen Außengelände, 
		  dass zum Spielen im Freien einlädt
	 •	 Raum und Zeit zum selbstständigen und forschenden Lernen
	 •	 Erfahrungsmöglichkeiten im Miteinander der unterschiedlichen Kulturen
	 •	 Vielfältige Bildungsangebote für Kinder
	 •	 Entwicklungsgespräche, Beratungsangebote und Veranstaltungen für Eltern
	 •	 Gemeinsame Aktionen mit Eltern und Kindern

... Sie sind herzlich eingeladen unseren Kindergarten zu besuchen!
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Modelleisenbahn Freunde
Wuppertal e.V.

Anlagenbaufortschritt
„Gut Ding will Weile haben“, so sagt der 

Volksmund schon, wenn ein lang anhaltender 
Vorgang scheinbar nicht zum Ende kommen 
will. Ähnlichen Eindruck könnte man auch 
auf der Baustelle der Modelleisenbahn 
Freunde Wuppertal haben, deren Bau von 
Anlagenteilen für die Modellbahn jetzt schon 
etwa 3 Jahre währt. 

Weit gefehlt, muss man da sagen. Der Fortschritt der baulichen Aktivitäten ist erheblich, 
wenngleich bisher viele Arbeiten in einem kaum sichtbaren Bereich statt gefunden haben. 
Das ändert sich jetzt langsam aber zunehmend deutlicher. Die ersten Streckenteile, die im 
überwiegend sichtbaren Bereich verlaufen, sind bereits verlegt und in Betrieb genommen 
worden. 

Da waren bisher sog. Schattenbahnhöfe 
mit Zu- und Abfahrten in Arbeit, die für 
den Zuschauer nicht sichtbar, als Speicher 
von Zugeinheiten dienen, um diese 
zyklisch auf der Anlage präsentieren 
zu können. Zwei der insgesamt 3 
riesigen Schattenbahnhöfe sind komplett 
fertig gestellt und vor allem in Betrieb 
genommen und erprobt worden. Mehr 
als 50 Zugeinheiten können hier bereits 
vorgehalten und je nach Fahrplan 
abgerufen werden.

Ein jetzt fertig gestellter sichtbarer Streckenteil zeigt einen Ausschnitt der Situation um 
den Bahnhof Zoo und ein anderer sichtbarer Anlagenteil ist der erhöht liegende Bahnhof 
Cronenberg mit seinem kompletten Gleisfeld, dem Bahnhofsgebäude und dem anschließenden 
Güterschuppen als Endpunkt der „Sambastrecke“. Er ist eine Augenweide für den Betrachter, 
und das alles mit einem sehr hohen Wiedererkennungswert.

Das ganze Konzept reiht sich ein in die z. Zt. 
in unserer Stadt aktuellen Initiativen zum Thema 
Industriekultur.
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 Beim Weiterbau der Anlage werden insgesamt folgende Bilder als Schwerpunkte entstehen:
•	 Personen-Bahnhof Vohwinkel mit abzweigender Strecke nach Essen
•	 Bahnbetriebswerk (BW) Vohwinkel
•	 Die 2-gleisige Fernstrecke durch die Talsole Wuppertal
•	 Die 2-gleisige Nahverkehrsstrecke durch die Talsole Wuppertal
•	 Die abzweigende, 2-gleisige Rheinische Strecke in Vohwinkel
•	 Bahnhof Cronenberg mit kompl. Weichenvorfeld
•	 Teile der „Sambastrecke“ und Bahnhof Küllenhahn

Besucher sind immer freitags ab 18:30 Uhr herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 

Besuchergruppen sollten sich vorher anmelden. Wir erläutern dann in einem Kurzvortrag mit 
stehenden und virtuellen Bildern die Anlagenplanung und die bereits entstandenen Baukörper. 
Eine anschließende Backstage-Führung gibt Einblicke in die verwendete Technik.

Wir freuen uns sehr, Sie dazu begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichem Gruß

Dipl.-Ing. Jürgen Lenzen

Modelleisenbahn Freunde Wuppertal e.V.
Heckinghauserstr. 73 a  •  42289 Wuppertal
Tel.: 0157 747 499 73  (Freitag- und Mittwochabend)
Mail: info@mef-wtal.de  •  Web: www.mef-wta.de 
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Oberbarmer Turnerbund

Der Oberbarmer Turnerbund besteht seit 125 Jahren 
und hat ca. 390 Mitglieder.

Der Verein besteht aus den Abteilungen:
Der Turnabteilung mit Ihren verschiedenen Gruppen für Kinder und 

Jugendliche. Die Eltern-Kind Krabbelgruppe: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr. Weiter geht es mit 
einer Gruppe für Vorschulkinder: Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr. Hier können sich die Kinder 
schon ab 1 Jahr in der Halle austoben. Sie können laufen, springen, klettern, balancieren und 
vieles mehr ausprobieren. Die Gruppe für Kinder ab dem Grundschulalter: Montag 16.00 - 
17.30 Uhr. Hier werden die Kinder spielerisch an das klassische Turnen herangeführt. Über 
verschiedene Ballspiele und Trampolinspringen, werden weitere Geschicklichkeitsübungen 
trainiert. Kindertanzgruppe ab 8 Jahren: Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr. Wer noch etwas  mehr 
turnen möchte, kann dies in der Leistungsriege tun: Montag 17.30 - 20.00 Uhr und Freitag 
15.00 - 19.30 Uhr. 

Diese Mädchen und Jungen im Alter von 6-20 Jahren nehmen regelmäßig an Wettkämpfen 
und Schauvorführungen teil. So erturnten sie sich im Jahre 2011 vier Stadtmeistertitel, einen 
Vizemeistertitel und einen dritten Platz. Alle Gruppen werden von qualifizierten Übungsleitern 
geführt. Indiacagruppe: Ein Spiel für Jugendliche ab 14 Jahre, in dem Konzentration - Fitness 
- Spiel - Spaß, im Vordergrund stehen. 

Der Turnabteilung für Erwachsene: Es wird angeboten: Gymnastik für Frauen, 
Männer, Senioren und Gemischt. Sondergruppen für Pilates, Yoga, Osteoporose und 
Wirbelsäulenfunktionsgymnastik. Breitensportangebote für Männer und Frauen z. B. Indiaca, 
Fußball, Basketball, Volleyball, Jazzdance für Erwachsene.  Alle Übungsstunden finden in der 
Turnhalle Meyerstraße oder Ziegelstraße statt. 

Der Gesangabteilung: Montag 19.00 - 20.30 Chorprobe Männer, „ in Takt Langobardenstraße 
11“. Gesucht werden noch Männer zum Mitsingen, mit und ohne Gesangserfahrung. 
Der Prellballabteilung: Mittwoch 19.00 - 22.00 Uhr Turnhalle Haselrain. Nur für Männer, 
Wirbelsäulenfunktionsgymnastik und Prellball-Spiel. Alle Abteilungen unternehmen auch noch 
Tagesausflüge, Kegelabende-Touren, Weihnachtsfeiern, Fahrradtouren.

Alle Übungszeiten und sonstigen Termine finden Sie in unserer OTB Vereinszeitung. Erhältlich 
kostenlos in der Geschäftsstelle des OTB oder der Heckinghauser Bezirksvertretung. 

OTB Geschäftsstelle, Krautstraße 84,  42289 Wuppertal, Telefon 0202/2624334. Geöffnet 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr, ab Januar 2013 Montag von 14.00 - 16.00 Uhr, außer Ferienzeit. 
Geschäftsführerin: Susanne Pepke. Weitere Ansprechpartner sind: Konstanze Kurtz, Telefon 
0202/627335. 
Internet: http://www.otb-wuppertal.de
E-Mail: otb-wuppertal@t-online.de

Allen Lesern ein gutes Jahr 2013 und herzlich willkommen im OTB.
 Max Eyernschmalz
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Notrufe	
Polizei, Überfall, Verkehrsunfall	 110
Krankentransporte	 19222
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen	 112

Arztrufzentrale	 116117
Montag bis Freitag	 20 Uhr bis 8 Uhr
Mittwoch- und Freitagnachmittag	 14 Uhr bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag	 8 Uhr bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst	 0180-5986700

Apotheken	
Liebig-Apotheke, Heckinghauser Straße 176	 625010
Neue Heckinghauser Apotheke, Heckinghauser Straße 137	 623132

Notrufe • Ärzte • Fachärzte •

Hausärzte	
Dr. med. M. Dietz, Heckinghauser Straße 143	 622071
Dr. med. M. Hochreuter, Dr. med. M. Müller, Dr. med. H. Weiss, Freiligrathstraße 59	 622344
Dr. med. L. - M. Schuster, Werlestraße 63	 627070
Dr. med. D. Will, Heckinghauser Straße 69	 627474
Dr. med. J. Wittenstein, Werlestraße 31	 627171

Fachärzte für Augenheilkunde	
Dr. med. A. Malinowski, Heckinghauser Straße 57	 622428

Fachärzte für Chirurgie/Orthopädie	
Dr. med. Ch. Fuhrmann, K. Sievers, Widukindstraße 4	

Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe	
I. Samsonova,  Rankestraße 2	 628844

Fachärzte für Hals-, Nasen-und Ohrenkrankheiten
Dr. med. R. Litvinov, Heckinghauser Straße 181	 625877

Fachärzte für Haut- und Geschlechtskrankeiten	
Dr. med. B. Denes, Berliner Straße 139,	 661011
A. Jungkind, Berliner Straße 113	 6481616

Fachärzte für Innere Krankheiten	
Dr. med. H. Messner, Brändströmstraße 13	 2625320
Dr. med. F. Frenzel, Heckinghauser Straße 143	 622071
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sonstige Gesundheitsdienste •
Fachärzte für Labor- und Nuklearmedizin	
Dr. Dr. med. J. Sperling, Dr. med. S. Rogalla, Höhne 79	 255770

Fachärzte für Lungen- und Bronchialkunde	
Dr. med. F. Artmann, K. Giza, Dr. med C. Hader,	
Dr. med. A. Ostrowsky, Berliner Straße 43	 4784980 

Fachärzte für Nerven- und Gemütsleiden	
Dr. med. R. Pasternak, Heidter Berg 23a	 621498
	
Fachärzte für Orthopädie	
Dr. med G. Leopold, Brandströmstraße 2	 640372

Fachärzte für Psychiatrie
Dr. med. Peter Hirschmann, Berliner Straße 175	 640005

Fachärzte für Urologie	
Dr. med. M. Schaefer, Reichsstraße 47	 266030
	
Psychologen	
B. Grosse, Gosenburg 5	 667526
B. Ostermann, Hubert-Pfeiffer-Straße 12	 736142

Fachärzte für Zahnmedizin	
Dr. med. dent. G. Bobescu, Werlestraße 40a	 629082/83
Dr. med. dent. M. Vasiliu, Heckinghauser Straße 101	 624492
Dr. med. dent. V. Ghiuri, Heckinghauser Straße 178	 626146

Praktische Tierärzte	
Dr. med. vet. J. Amrhein, Freiligrathstraße 40	 2814850
Dr. med. vet. A. Hipp-Kim, Gewerbeschulstraße 13	 555514			

Häusliche Krankenpflegedienste
Jürgen Limbach, staatl. Ex. Fachkrankenpfleger i.d.G., 
Heckinghauser Straße 188	 621051
Visita-Dienst am Menschen - häuslicher Krankenpflegedienst, 
Heckinghauser Straße 221	 637801

Heilpraktikerinnen
Gabriele Röntgen, Höschstr. 33	 724802
Ruth Schlieper, Konradswüste 26	 628087

Krankengymnastinnen
Heike Holte-Feuer, Lenneper Straße 60	 620591
Tanja Vaz, Heckinghauser Straße 230a	 9620760

Praxis für Physiotherapie und Krankengymnastik
Gerd Borghoff, Heckinghauser Straße 151	 621783

Ergotherapie
A. Limberg, Heckinghauser Straße 101	 9620063
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AIDS-Beratungsstelle
Willy-Brandt-Platz 19, 42117 W.	 5632090
Altenheim-Aufnahme
Vogelsangstraße 52, 42109 W. 	 5632469
Altenheim St. Lazarus-Haus Wuppertal
Auf der Bleiche 53, 42289 W.	 26350
Amtsgericht
Eiland 4, 42103 W.	 4980
Agentur für Arbeit Wuppertal
Hünefeldstraße 3, 42285 W.	 28280
Arbeitsgericht
Eiland 1-2, 42103 W.	 4980
Ausländeramt
Am Clef 58-62, 42275 W.	 5630 oder 115
Bauüberwachung
Rathaus, Große Flurstraße10, 42275 W.	 563-5037
Bergische Musikhochschule
Briller Straße 2, 42103 W. 	 24818222
Bezirksverein Heckinghausen e. V
Heckinghauser Str. 182, 42289 W.				    625550
Bürozeit: Mo., Di.,  Do., Fr.: 17 bis 19 Uhr
Bürgersprechstunde: Do.: 17 bis 19 Uhr
Bezirksvertretung Heckinghausen
Schwelmer Str. 15, 42275 W.	 563-6265
Blaukreuz-Zentrum Wuppertal
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle	 622003
Sozialtherapeutische Einrichtung für Suchtkranke
Schubertstraße 41								        262670
Chemisches Untersuchungs-Institut
Deutscher Ring 100, 47798 Krefeld			   021518490
Deutsche Bahn AG
Zugauskunft							       11861
Deutsche Post AG
Niederlassung Briefpost					    018023333
Deutsche Telekom AG
Beratung								       0800330100
Telefonauskunft						      11833

Drogenberatung
Döppersberg 22, 42103 W.				   443559
Einwohnermeldeamt
Steinweg 20, 42275 W.			   5630 oder 115
Entsorgung und Straßenreinigung
Aufsicht Ost							       563-5300
Sperrmüllabfuhr						      40420
Erziehungsberatung
42119 W. Elberfeld		  563-2582
Evangelischer Friedhofsverband Barmen
Heckinghauser Str. 88, 42289 W.		  255520
Zentrale Verwaltung der Friedhöfe
Theodor-Fontane-Straße 52, 42289 W.	 7996240
Heckinghauser Str. 86, 42289 W.		  6989707
Ev. Kirchengemeinde Heckinghausen
Rübenstraße 23, 		  627760
Familienbildungsstelle
Auer Schulstraße 20, 42103 W.			   563-2442
Familienbüro
Alexanderstraße 18, 42103 W. 			   563-5605
Feuerwehr, Leitstelle
August-Bebel-Straße 55, 42109 W.		  4940
Notruf									        112
Rettungsdienst, Krankentransport			  19222
Finanzamt Barmen
Unterdörnen 92, 42283 W.				   95430
Fundbüro
Wegnerstraße 7, 42275 W.				   563-6718
DB, Döppersberg 56, 42103 W.			   352442
Gesundheitsaufsicht
Willy-Brandt-Platz 19, 42105 W.			  563-2726
Impfungen
Willy-Brandt-Platz 19, 42105 W.		 0212/2902715
Industrie- und Handelskammer
Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 W.		  24900
Info-Zentrum Wuppertal			   563-2270
Döppersberg, Pavillon, 42103 W.		  563-2180

Behörden • Institutionen • Einrichtungen

Ein Jahresabo der Bergischen Blätter kostet nur 
32,- Euro. Bestellen Sie jetzt ein Abo, auch als Ge-
schenk für Freunde und Verwandte, und Sie erhalten 
ab sofort regelmäßig samstags das Magazin für 
Wuppertal und das Bergische Land. 
(Postfach 131942, 42046 Wuppertal oder per mail an 
info@bergische-blaetter.de)

Alle 14 Tage 
samstags neu:
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Jugendzentrum und Spielplatzhaus
Heckinghauser Str. 195, 42289 W.		  563-6005
Katholische Kirchengemeinde St. Elisabeth
Hauffstraße 4, 42289 W.					     626515
KFZ-Zulassungsstelle 
Uellendahler Straße 540, 42109 W.		  563-6559
Kindergärten
Gosenburg 52, 42289 W.				    626737
Obere Sehlhofstraße 47, 42289 W. 		  625946
Oberwall 50, 42289 W.				    627438
Ackerstraße 7, 42289 W. 				    563-6698
Heckinghauser Str. 96, 42289 W.		  563-6180
Reichsstraße 36, 42275 W.				   640029
Albertstraße 45-47, 42289 Wuppertal	 625426
Ferdinand-Thun-Straße 8, 42289 W.	 553684
Kinder-und Jugendschutz, Freizeit
Alexanderstraße 18, 42105 W.			   563-2101
Kirchliche Hilfseinrichtungen
Caritas, Kolpingstraße 13, 42283 W.	 389030
Diakonisches Werk, Sternstraße 40, 42275 W.	974440
Krankenhäuser
Kliniken St. Antonius, Petrus-Krankenhaus
Carnaper Straße 48, 42283 W.	 2990
HELIOS Klinikum Wuppertal
Heusnerstraße 40, 42283 W.			   8960
Bethesda Krankenhaus
Hainstraße 35, 42109 W.				    2900
Krankenkassen
AOK – Allgemeine Ortskrankenkasse
Bachstraße 2, 42275 W.				    482 700
BEK – Barmer Ersatzkasse 
Geschwister-Scholl-Platz 9, 42275 W.	
									         018500731650
DAK – Unternehmen Leben
Wall 32, 42103 W.	 49150
IKK – Innungs Krankenkasse
Friedrich-Engels-Allee 121, 42285 W.	 890010
Techniker Krankenkasse
Friedrichstraße 40, 42105 W.			   24990
Krankentransport
Arbeiter Samariter Bund				    19222
Deutscher Rotes Kreuz					     19222
Feuerwehr							       19222
Krebsberatung
Kliniken St. Antonius
Carnaper Straße 48, 42283 W. 			  2992810
Kreishandwerkerschaft
Hofkamp 148, 42103 W. 			   280900
Kurzzeitpflege Honigstal e.V.
Heckinghauser Straße 227, 42289 W.	 3170826
Landesjustizvollzugsanstalt NRW
Sedanstraße 15, 42285 W.				   946200
Medien-Zentrum
Obergrünewalderstraße 25, 42103 W.	 563-2608
Müllverbrennung
Korzert 15, 42349 W.					     40420
Ordnungsaufgaben
Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.

Politessen							       5635180
Polizeianzeigen, Bußgeld					     563-5736
Komunaler Ordnungsdienst			   563-4000
Polizei
Polizeipräsidium
Friedrich-Engels-Allee 228, 42285 W.	 2840
Polizei Heckinghausen, Waldeckstr. 4, 42289 W.  284-6250

u. 284-6251
Werktags 10-11 und 15-16 Uhr

Postamt Heckinghausen
Reisebüro Fett, Inh. Sabine Doll				         2620620 
Heckinghauser Str. 219
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa  9 bis 12 Uhr
Schiedsmann
Knoth, Reinhard
Ehrenbergerstraße 18, 42389 W. 		  600192
Spielplatzhaus und Jungendzentrum
Heckinghauser Straße 195, 42289 W.	 563-6005
Staatsanwaltschaft
Hofaue 23, 42103 W.					     57480
Standesamt
Rathaus, Wegnerstraße 7, 42275 W.		 563-6770
Stadtkasse
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W. 
Eingang Wegnerstraße				   5635355
Taxi-Zentrale
Bornberg 44, 42109 W.				    259000
TÜV – Rheinland Gruppe
Dienststelle Wuppertal
Friedrich-Engels-Allee 346, 42283 W.	 5275-0
Medizinisch-Psychologische Unters.		  5275300
Arbeitsmedizinische Untersuchungen		  5275300
KFZ-Prüfstelle
Am Raukamp 14-16, 42211 W.			   7090433
Unfall-, Schaden- und Wertgutachten		 7090448
Umweltberatung
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 W.	
Eingang Große Flurstraße				    563-6789
Verbraucherzentrale
Schlossbleiche 20, 42103 W.			   447732
Versorgungsamt
Friedrich-Engels-Allee 76, 42285 W.		 89810
Volkshochschule
Auer Schulstraße 20, 42103 W.			   563-2607
WSW, Wuppertaler Stadtwerke
Bromberger Straße 39-41, 42281 W.		 5690
Fahrplan- und Tarifauskunft				    569-5200
Störung – Elektrizität					     569-3000
Störung – Gas und Wasser				    569-5150
Beschwerden							       569-5250
Notdienst der Elektroinnung				   88199
Wuppertaler Bühnen
Oper- und Schauspiel-Pforte				   563-7600
ZOO – Zoologischer Garten
Hubertusallee 30, 42117 W.			   563-3600
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Vorstand
1. Vorsitzender
Jürgen Nasemann	 Feuerstr. 10	 42289 Wuppertal	 T. 623489

2. Vorsitzende
Andreas Ackermann	 Heckinghauser Str. 103	 42289 Wuppertal	 T. 621067
Werner Schwarz	 Eichenbrink 57	 42289 Wuppertal	 T. 63386

1. Schriftführer
Horst Bitzhenner	 Oberwall 70	 42289 Wuppertal	 T. 626640

1. Kassiererin
Claudia Schwarz	 Friedenshort 56	 42369 Wuppertal	 T. 2533311
 
Erweiteter Vorstand
2. Schriftführerin
Ursel Schulten	 Norrenbergstr. 71	 42289 Wuppertal	 T. 620808

2. Kassierer
Claus Kesting	 Freiligrathstr. 110	 42289 Wuppertal	 T. 627478

Beirat
Stephan Abel	 Meyerstr. 23	 42289 Wuppertal	 T. 626671
Ursula Aschoff	 Hammesberger Weg 25	 42289 Wuppertal	 T. 623132
Hans-Walter Drein	 Ehrenberger Str. 108	 42389 Wuppertal	 T. 606141
Monika Hellwig	 Ferdinand-Thun-Str. 5	 42289 Wuppertal	 T.2536475
Hans-Joachim Hollweg	 Winterbergstr. 38	 42289 Wuppertal	 T. 626765
Michael Jacobi	 Linderhauser Str. 48	 42277 Wuppertal	 T. 9742252
Heinz W. Kurzhals	 Wüsterfeld 19	 42289 Wuppertal	 T. 628275
Dirk Lieverkus	 Heckinghauser Str.182	 42289 Wuppertal	 T. 01717648497
Manfred Lieverkus	 Feuerstr. 8	 42289 Wuppertal	 T. 620760
Wolfgang Meyer	 Bockmühle 2-4	 42289 Wuppertal	 T. 629191
Nicki Ohl		  Rübenstr. 1	 42289 Wuppertal	 T. 01735135914
Sascha Reitz	 Norrenbergstr. 12	 42289 Wuppertal	 T. 01636266951
Klaus-Dieter Warnecke	 An der Bergbahn 18	 42289 Wuppertal	 T. 590412
Dr. med.Joachim
Wittenstein		  Werlestr. 31	 42289 Wuppertal	 T. 627171

Ehrenvorsitzender
Gerd Kohler 	 Heckinghauser Str. 152	 42289 Wuppertal

Ehrenmitglieder
Heinz W. Kurzhals	 Wüsterfeld 19	 42289 Wuppertal	 T. 628275
Hans-Josef Rupp	 Heinrich-Jansen-Str. 3a	 42289 Wuppertal	 T. 555869
Günter Wolff	 Freiligrathstr. 110	 42289 Wuppertal	 T. 637914

Vorstand und Beirat des Bezirksvereins 
Heckinghausen e.V. 

†
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Kooperation Heckinghauser Vereine
Bezirksverein Heckinghausen e.V.
Geschäftsstelle	 Werlèstr. 36 42289 Wuppertal	 Tel. 625550
1. VorsitzenderJürgen Nasemann	 Feuerstr. 10 42289 Wuppertal	 Tel. 623489

Allgemeiner Wassersportverein e.V.
1. Vorsitzender Dr. Hajo Aschoff	 Heckinghauser Str.137 42289 Wuppertal	 Tel. 623132

CVJM Heckinghausen
1. Vorsitzender 
Hans-Eckehard vom Baur	 Ackerstr. 4 a 42289 Wuppertal	 Tel. 9786588

1. Dart Sport Club Heckinghausen 87 e.V. Wuppertal
1. Vorsitzender Dirk Lieverkus	 Heckinghauser Str.182 42289 Wuppertal	 Tel. 5646828

Freie Schwimmer 07 Wuppertal e.V.
Geschäftsführerin Monika Hellwig	 Ferd-Thun-Str. 5 42289 Wuppertal	 Tel. 2536475

Initiative krebskranker Kinder e.V. Wuppertal
1. Vorsitzender Udo Wiebel	 Reichsstr. 39 42275 Wuppertal	 Tel. 645139

KG Heckinghausen e.V.
1. Vorsitzender Wolfgang Felten	 Ackerstr. 13 42289 Wuppertal	 Tel. 628471

KG Wüstenjungs
1. Vorsitzender und Präsident
Bernt Lange	 Markusstr. 13 42277 Wuppertal	 Tel. 501561

Kleingärtnerverein Foresta
1. Vorsitzender Detlef Sträßer	 Oberwall 19 42289 Wuppertal	 Tel. 621613

Kleingärtnerverein Hammesberg e.V.
1. Vorsitzender Hans-Dieter Benn	 Kleestr. 47 42289 Wuppertal	 Tel. 624511

OTB 1888 Wuppertal e.V.
Geschäftsstelle	 Krautstr. 84 42289 Wuppertal	 Tel. 2624334
Vorsitzende Konstanze Kurtz	 Rübenstr. 15 42289 Wuppertal 	 Tel. 627335

OSS Stempel Donner
Geschäftsführer Karsten Zientek	 Dorfwiese 6 42389 Wuppertal	 Tel. 2624334

Siedlergemeinschaft Konradswüste
1. Vorsitzende Martina Burghof	 Konradshöhe 16 42289 Wuppertal	 Tel. 627521

SV Heckinghausen e.V.
Geschäftsstelle	 Krebsstr. 5 42289 Wuppertal	 Tel. 9789898
1. Vorsitzender Hans-Jürgen Oberste-Hedtbleck
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Helfen tut gut.

Zeit miteinander verbringen ist ein Geschenk.
In Haus Vivo wohnen Menschen, die durch ihre Erkrankung oft nur eingeschränkt am Alltag teilnehmen 

können. Um noch mehr Leben von draußen in Haus Vivo zu tragen, suchen wir Menschen, die sich 

gerne in Haus Vivo engagieren möchten.

Dies könnte sein – bei Veranstaltungen zu helfen, Menschen zu besuchen, bei Spielnachmittagen  

mitzuspielen oder einfach nur vorzulesen.

Brändströmstraße 13 

42289 Wuppertal

Telefon 0202 695500 

Telefax 0202 69550 10

E-Mail info@haus-vivo.de 

www.haus-vivo.de

Pflegewohnzentrum der  
DRK Schwesternschaft
Wuppertal e.V.
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Träume verwirklichenLeben erforschen

Auf unserem Planeten gibt es sieben Milliarden

Menschen und täglich werden es ca. 220.000

mehr. Wie kann man immer mehr Menschen

besser ernähren, ohne dabei die Natur zurück-

zudrängen? 

Wie kann man die Gesundheit aller verbes -

sern und Krankheiten vorbeugen? Wie kann

man neuartige Materialien entwickeln und

dabei Ressourcen schonen?

Bayer forscht, um diese Fragen besser

beantworten zu  können. In seinen Bereichen

HealthCare, CropScience und MaterialScience.

Bereiche, in denen das Unternehmen bereits

heute Spitzenpositionen einnimmt und die für

die Zukunft der Menschheit immer wich tiger

werden. www.bayer.de

www.facebook.com/Bayer
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